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Lebhafter Andrang bei
Backfisch, Forelle und Co.
Mit Warmhalteboxen beim ASV Ober-Roden

Hause, da wird nicht viel ge-
trunken.“
Drei Wochenenden waren

die 35 aktiven unter den 56
Vereinsmitgliedern schon
vorher mit Zeltaufbau, Tech-
nik und vielem mehr be-
schäftigt – da gilt es die Kräfte
einzuteilen. Deshalb entfällt
auch seit vergangenem Jahr
das einst traditionelle Angler-
fest am 1. Mai. chz

Vorstand stolz auf. Und be-
tonte, dass das Wetter trotz
der vielen Kunden natürlich
dennoch für den Verein ein
Umsatzminus ergibt: Nur,
wenn alle 6000 Getränke-
bons verkauft sind, geht die
Rechnung des Vereins gut
auf.
„Aber die Gäste kommen

halt nur kurz oder nehmen
das Essen gleich mit nach

Waldacker – Mal hat’s wild ge-
schneit, mal war’s fast uner-
träglich heiß – diesmal hatte
sich das Wetter Regen ausge-
sucht für das Backfischessen
beim Anglerverein ASV in
Waldacker. Aber Stammkun-
den sind treu – so stand auch
diesmal schon vor dem Mit-
tagsläuten eine lange Schlan-
ge nach einem schlammigen
Weg durch die idyllischen
Felder am großen Grill an,
während fast alle Sitzplätze
belegt waren.
Und zahlreiche weitere Be-

sucher warteten wie etwa
Siegbert Huther mit Taschen
undWarmhalteboxen für ein
Mittagsmahl zuhause in der
Schlange: „Ich versorge die
ganze Familie: drei gebacke-
ne Forellen, zweimal Back-
fisch und eine Portion
Pommes für die Enkelin!“
750 Portionen Seelachs,

300 gebackene und 100 ge-
räucherte Forellen, 30 Aale –
daswar nur ein Teil des lecke-
ren Angebots an diesem Kar-
freitag.
Dazu kommen allein schon

20 Torten, zählte der ASV-

Auch Roswitha Laber und Roland Lenz genießen die gebacke-
nen Forellen beim Angelsportverein. FOTO: ZIESECKE
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Philips AKKU-Hörsysteme
Nur bei Pegels verfügbar

Pegels Hörgeräte in Ihrer Nähe:

Seit 30 Jahren für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
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GmbH & Co.KG

Besser hören,
gut verstehen.
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digital...

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Rüsten Sie rechtzeitig
auf sichere

Türen + Fenster um !

EINBRUCHSCHUTZ
Wir beraten Sie

gerne !
Tel.: 06106 - 77 09 36 - 1
Waldstraße 3a, 63150

Heusenstamm-Rembrücken

A-Z GLASEREI
az-fensterbau.de

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

happy job
happy life



Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

MIT GOLD ZU GELD.
philoro
ALTGOLDTAGE

Ab 14. März 2024
jeden 2. Donnerstag
in unseren Filialen.

WIR FREUEN
UNS AUF SIE!
philoro.de/altgoldtage

philoro EDELMETALLE GmbH
Schillerstraße 15-17 | 60313 Frankfurt a. M.
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Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten
* Kellerwandisolierungen
* Hofsanierung
* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de
500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

www.tropica-verde.de

Infos unter 069-751550

Tropica
Verde

schützt tropische
Wälder und

bedrohte

Arten!
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Tapete zum Bemalen lockt Kinder
Freundinnen machen aus leer stehendem Geschäft das Familiencafé „MaLeo“

tet werden kann. Eine Wicke-
lecke, kindgerechte Toiletten,
Waschbecken, bereitgestellte
Clogs, um die eigenen Schuhe
im Malbereich nicht zu sehr
zu ruinieren, und vieles mehr
komplettieren das Angebot.
Natürlich hat all dieser Service
seinen Preis: Während die Er-
wachsenen nur ihren Verzehr
bezahlen,wird für Kinder eine
Art Eintritt verlangt, um die
Kosten zu decken, einen Min-
destumsatz zu erreichen und
vielleicht auch Gewinn zu er-
wirtschaften. „Wirwerdendas
aber flexibel handhaben, je
nachdem, wie gut unser Café
laufen wird“, erläutern die
Freundinnen, die mit viel
Power an das Projekt herange-
henundnun inständighoffen,
dass bis zur Eröffnung alles
fertig ist, denn perfektionis-
tisch sind sie obendrein.

fé, das im April seine Türen
öffnenwird: fürKinder undEl-
tern ebenso wie – gerade in
den ruhigeren Stunden, wo
die Jüngsten vielleicht in der
Betreuung oder bei Mittags-
schlaf sind – für alle, die ein-
fach Lust auf einen Tee, einen
Kaffee oder einen kleinen Im-
biss haben. Für die Kinder
wird’s im „MaLeo“ toll, ver-
sprechen die Macherinnen:
Ecken, wo sie nahe bei ihren
Müttern klettern, toben oder
in der Kinderküche spielen
können; ein Raum, der aus-
schließlich mit Malpapier ta-
peziert ist und in dem nach
Lust und Laune gemalt wer-
den kann – Eltern können ei-
nen Blick darauf haben, aber
die Kinder können sich krea-
tiv ausleben. Dazu kommt ein
großer Raum, der für Kurse,
Feiern und Ähnliches gemie-

VON CHRISTINE ZIESECKE

Ober-Roden – Wer kleine Kin-
der hat und sich trotzdemmal
mit einer Freundin oder ei-
nem Freund zu einem Kaffee
möchte, der weiß: Das geht ei-
gentlich nur in den eigenen
vier Wänden oder auf einem
Spielplatz mit einem selbst
mitgebrachten Imbiss. Quick-
lebendige Kinder und viele Ca-
fés oder Restaurants schließen
sich nahezu aus. Zumindest
haben die Mütter oder Väter
keine ruhige Minute, solange
die JungenundMädchennoch
nicht im Lese- oder Tablet-Al-
ter sind.
Das fanden auch Verena Ka-

lessios (36) und Melanie Segu-
ra Pinho (35), zwei enge Freun-
dinnen seit vielen Jahren, die
Kinder im Alter von einem bis
vier Jahren haben und auf der
Suche nach Plätzenwaren, wo
siemit ihremNachwuchs rich-
tig gern gesehen sind. Sie fan-
den kaum Möglichkeiten, kla-
gen sie. Die ohnehin seltenen
Spielecken sindmeist eher ste-
ril. Und wo können sie ent-
spannt mit ihren Kindern Ge-
burtstag feiern?
Die recht dynamischen jun-

gen Damen, die sich vor rund
25 Jahren beimHockeyspielen
kennengelernt hatten und
heute in Waldacker bezie-
hungsweise in Offenbach-Bie-
ber leben,hatteneine Idee, die
mittlerweile kurz vor der Voll-
endung steht: Sie eröffnen ein
Familiencafé, wo Kinder nach
Herzenslust spielen, basteln,
malen können und dieMütter
keine Sorge um das Mobiliar
oder die Wände haben müs-
sen.
Verena Kalessios und Mela-

nie Segura Pinho begaben sich
im ganzen Kreis auf die
schwierige Suchenachgroßen
und dennoch bezahlbaren
Räumen und landeten letzt-
lich in dem leer stehendenGe-
bäude, das denmeisten Röder-
märkern noch als „der
Schleinkofer“ bekannt ist, ei-
nem ehemaligen Bekleidungs-
geschäft, das mittlerweile
zwarmehrere weitere Pächter
hatte, aber immer noch unter
diesemNamen firmiert.
Das Erdgeschoss erwies sich

platzmäßig als gut geeignet;
die Finanzierungklappte nach
viel Kopfzerbrechen. Trotz-
dem ist die Eigenleistung, die
seit Monaten in die Umgestal-
tung zum Kinderparadies ge-
steckt wird, riesig. Glückli-
cherweise stehen die beiden
Ehepartner voll hinter ihren
Frauen und verbringen seit
Wochen jede freie Minute mit
Vorbereiten und Gestalten
von „MaLeo“, demFamilienca-

Noch gibt es Berge von Arbeit, doch die Vorfreude auf
ihr Familiencafé im einstigen Modehaus „Schleinkofer“
ist groß: Melanie Segura Pinho.

Ein eigener Raum zum Malen und Werkeln nach Herzens-
lust – natürlich auch mit Waschbecken, wie Verena Ka-
lessios bestätigt. FOTOS: ZIESECKE
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Traum vom Turnraum mit Kletterwand
Spenden beim Basar des Krippenhauses „Herzenskinder“

ten bis drei Jahren.
Und auch der nächste Ter-

min der „Herzenskinder“
steht schon fest: Zum Basar
öffnet das Krippenhaus am
13. Oktober 2024 seine Türen
in der MTV-Halle. Infos gibt
es per E-Mail an
fvhk-awo@gmx.de. chz

kleine Kitas geeigneten Turn-
raumsystem der Marke Ulle-
waeh zugute, „Wir sparen
immer noch darauf, aber wir
kommen der Sache immer
näher“, freut sich Krippen-
hausleiterin Julia Schmidt.
Sie und ihr Team betreuen
Babys im Alter von 10 Mona-

hatten die 50 bis 60 Helferin-
nen und Helfer ab 8 Uhrmor-
gens in zwei Schichten ganz
schön ins Schwitzen ge-
bracht. Doch der Aufwand,
das Sortieren und das Deko-
rieren lohnte sich: Der Erlös
kommt dem Projekt eines be-
sonders variablen und für

Ober-Roden – Der Umzug hat
Kunden und Personal gut ge-
tan: Der Frühjahrsbasar des
Krippenhauses „Herzenskin-
der“ unter der Trägerschaft
des Awo-Kreisverbandes Of-
fenbach-Land fand auch dies-
mal wieder in der MTV-Halle
statt. Dies hatte zum Vorteil,
dass alle Beteiligten kurze
Wege hatten und sich lange
Transportwege mit Fahrrad,
Kleidung und Kindersitz spa-
ren konnten.
Außerdem ist der Ver-

kaufsraum groß und hell, die
Nutzung des angrenzenden
Vereinslokals als Café ist ge-
mütlich, und die Parkmög-
lichkeiten sind besser als in
der Odenwaldstraße. Trotz
einer erstmals geöffneten
vierten Kasse standen die
Kunden bald schon Schlange,
um auf dem Basar nach Lust
und Laune Gebrauchtes stö-
bern zu könne.
Auch der vorgelagerte Hel-

fer- und Schwangerenein-
kauf war gut besucht. Über
100 Einlieferer, von denen je-
der bis zu 50 Kleidungsstü-
cke sowie 25 Großteile oder
ähnliches einliefern konnte,

Nicht etwa das Fahrrad als Ganzes hat diesen jungen Basarkunden interessiert. Nein – er hat lediglich
die Klingel entdeckt. FOTO: ZIESECKE

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
So 14.04. 12:00–18:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
So 14.04. 12:00–18:00 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr

* Angebote gültig bis zum 05.05.2024

EINZIGARTIGER KRäUTERGENUSS

Die Kräutersaison ist eröffnet! Starten Sie mit unseren Löwer-
Kräutern aus eigener Anzucht in die Saison. Besuchen Sie unser
Kräuterwochenende am 13. & 14. April mit verkaufsoffenem
Sonntag in Hanau und Seligenstadt. Erleben Sie die Frische und
Vielfalt unserer Kräuter aus der Region – wir freuen uns auf Sie!

LöWER

EINZIGARTIGER KRäUTERGENUSSEINZIGARTIGER KRäUTERGENUSS

DIE KRäUTER-
BRüDER!

MARTIN, FLORIAN & ANDREAS LöWER

AUS DER REGION.

4 SACK KAUFEN 5 SACK MITNEHMEN!**

JETZT 25% MEHR FüRS GELD ERHALTEN

70 L
14,99*

AKTIONSENDE: 05.MAI 2024

**Beim Kauf von vier Sack Löwererde einer
Packungsgröße bekommen Sie einen Sack der
entsprechenden Packungsgröße gratis dazu.
Sorten sind nicht kombinierbar.

45 L
10,99* 18 L

5,99*

18 L
5,99*

45 L
10,99*

LöWERS BESTE –
BIO-GäRTNERERDE:

LöWERS BESTE –
GäRTNERERDE:

KRäUTER-
WOCHENENDE
BEI LöWER!
AM 13. & 14. APRIL

MIT VERKAUFSOFFENEM
SONNTAG IN HANAU &

SELIGENSTADT.
12-18 UHR GEöFFNET.
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Immer noch ziemlich beste Freunde
Ober-Röder Jahrgang 1936/37 ruft seine Kranken sogar vom Stammtisch aus an

schuljahren lernten die meis-
ten Mitglieder des Jahrgangs
einen Beruf. Heinz Graf etwa
wurde Schreiner, war später
als Meister lange selbststän-
dig.
Seine Lehrer hätten ihm

zwar durchaus geraten, eine
weiterführende Schule zu be-
suchen. „Mein Vater hat aber
gesagt: Es wird ein anständi-
ger Beruf gelernt“, erinnert
sich der langjährige Dirigent
des Musikvereins 03 heute
schmunzelnd. Bereut hat er
dies nicht. Eine Klassenkame-
radin am Tisch, die nicht so
gerne mit Namen in der Zei-
tung stehen möchte, kann
das nur bestätigen. „Meine
Kinder haben auch beide ei-
nen handwerklichen Beruf
gelernt, und keiner ist un-
glücklich geworden.“
Der Großteil des Jahrgangs

blieb Ober-Roden, oder zu-
mindest der näheren Umge-
bung, nach der Schulzeit
treu. Der „weiteste Wegzug“
führte nach Düsseldorf. Beim
Jahrgangstreffen 36/37 gibt es
auch Teilnehmer, die zu ihrer
Schulzeit noch nicht im Ort
lebten. Siegfried August etwa
kam 1953 nach Waldacker.
Seit dem 60-Jährigen ist er bei
den Treffen mit dabei. Eine
ganzeMengeHumor hatman
übrigens auch – es wird viel
gelacht. Dafür sorgen auch
die „Gäste“ „Das sind ja alles
junge Leute hier imVergleich
zu mir“, scherzte etwa Franz
Rebel.
Der 91-Jährige begleitete

seine Frau Helga, mit der er
in diesem Jahr Eiserne Hoch-
zeit feiert, und ist froh, dass
er sich mit halbwegs Gleich-
altrigen treffen kann. In sei-
nem 33er-Schuljahrgang le-
ben nur noch fünfMitglieder,
mittlerweile macht man kei-
ne Jahrgangstreffen mehr.

ten die Amerikaner Ober-Ro-
den. Somit war zumindest
die unmittelbare Kriegsge-
fahr vorbei. Reinhold Franz
denkt an Kinderstreiche, als
man den „Amis“, die teilwei-
se im Schulgebäude einquar-
tiert waren, manchmal die
Nussbutter stibitzte. Und so
manches Stück Schokolade
bekamen die „little Ger-
mans“ natürlich auch.
Üblich war in den mageren

Jahren nach dem Krieg auch
die sogenannte Schulspei-
sung „Haferflockenbrei und
Milchsuppe“, sei da unter an-
derem auf den Tisch gekom-
men, sagt Loni Hitzel. Sie fin-
det es gut, dass sich der Jahr-
gang auch im hohen Alter
noch regelmäßig trifft und
dass mit Reinhold Franz wei-
terhin ein höchst motivierter
Organisator da ist.
Franz, der wie schon sein

Vater viele Jahre als Lehrer
unterrichtete, war einer der
wenigen des Jahrgangs, der
mit Blick auf seinen späteren
Beruf nach der Ober-Röder
Volksschule auf eine weiter-
führende Schule in Dieburg
ging. Nach den acht Volks-

Kriegsjahren und in der
Nachkriegszeit lernten sie in
der Volksschule Ober-Roden,
die längst Trinkbornschule
heißt. Da werden natürlich
auch immer wieder Erinne-
rungen wach an die Schul-
zeit, die sich mit dem Alltag
heutiger Erstklässler so gar
nicht vergleichen lässt. Gere-
gelter Unterricht war oft
nicht möglich. „Das war
mehr oder weniger improvi-
siert“, blickt Heinz Graf, der
1943 eingeschult wurde, zu-
rück. „Es war ja auch laufend
irgendetwas“, so Graf, der in
derNähe des Bahnhofswohn-
te, angesichts der in den letz-
ten Kriegsjahren zunehmen-
den Bombenangriffe der Alli-
ierten. Auch Tieffliegeran-
griffe prägen die Kindheitser-
innerungen. „In diesem Alter
hat sich die Angst aber nicht
so tief eingegraben“, meint
Heinz Graf rückblickend.
Reinhold Franz erinnert sich
unter anderem daran, dass er
sichmit seinen Schulkamera-
den bei Angriffen im Luft-
schutzkeller unter der Schule
in Sicherheit brachte.
Am 26. März 1945 besetz-

te. „Jubiläen sind immer gut
gefeiert worden“, erinnert
sich Reinhold Franz, der die
Zusammenkünfte schon lan-
ge koordiniert. Viele Jahre
war auch Karl Gotta einer der
„Orgachefs“, mittlerweile
kann er aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr zu den
Treffen kommen. Er wurde
aber, wie Helmut Hunkel
auch, vom Restaurant aus an-
gerufen, um doch irgendwie
dabei sein zu können.
Zusammenhalten mussten

die 36/37er schon in ihrer
Kindheit. In den letzten

VON SASCHA EYSSEN

Ober-Roden – Im Jahrgang
1936/37 Ober-Roden ist der
Zusammenhalt bis heute rie-
sig. Auch über sieben Jahr-
zehnte nach dem Ende ihrer
Schulzeit treffen sich die ehe-
maligen Klassenkameraden
regelmäßig in größerer Run-
de. Sozusagen eine stolze
Leistung, wenn man be-
denkt, dass die Senioren 88
beziehungsweise 87 Jahre alt
sind.
Dieses Gemeinschaftsge-

fühl wurde auch beim jüngs-
ten Termin im Restaurant
„Gargano“ mit rund 30 Teil-
nehmern, darunter auch Ehe-
partner, deutlich. Alle drei
Monate kommen die Ur-
Ober-Röder zusammen. Un-
terbrochen, aber nicht been-
det wurde diese jahrzehnte-
lange Tradition nur durch die
Pandemie. Der 92-köpfige
Schuljahrgang, von dem heu-
te noch ein knappes Drittel
lebt, war, wie früher üblich,
aufgeteilt in eine „Buben“-
und eine „Mädchen“-Klasse.
Regelmäßig werden am

Stammtisch auch Bilder und
Filme von früher gezeigt. Zu
runden Jahrgangs-Geburtsta-
gen gab es auch größere Fes-

Die Treffen des Jahrgangs 1936/37 sind auch heute noch recht gut besucht. Einmal pro Quartal kom-
men die einstigen Schulkameraden zusammen – soviel Gemeinschaftsgefühl über eine so lange Zeit ist sel-
ten. FOTO: EYSSEN

Nach dem Ende ihrer Schulzeit trafen sich die Ober-Röder regel-
mäßig. Dieses Foto stammt aus den 1950er-Jahren, als sie einen Aus-
flug in den Rheingau unternahmen. REPRO: EYSSEN

RECHTSANWÄLTE - FACHANWÄLTE - NOTAR

MMMaaannnaanfffnnfrrreeedddeed &&& FFFrrraaauuuaaukkkuukeeekke

– ANZEIGGGE –

Samstagvormittag beim Frühstück. Wie immer
hat sichManfred hinter seiner Zeitung verschanzt.
Frauke ist bestens gelaunt – auch wie immer. Sie
stellt fest: „Manfred, ich bin sehr froh, dass wir im
Güterstand der Zugewinngemeinschaft leben ...“
und fügt - weil Manfred nicht reagiert - hinzu:
„ ... wenn Du stirbst, spare ich nämlich ungefähr
300.000 €“.

Manfred liebt seine Frauke und infolgedessen
freut auch er sich über die erhebliche Ersparnis

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

seiner Frau. Trotzdem bemerkt der aufmerksame
Zuschauer der Szenerie den fragendemBlick über
den oberen Zeitungsrand in Richtung Frauke. Die
erklärt: „WennDu stirbst, bekomme ichDeinHaus
und Dein Geld, etwa 3 Millionen €. Ich muss aber
nur die Hälfte davon versteuern, weil ich mir die
andere Hälfte durch die Kindererziehung
erarbeitet habe. Deshalb ...“. Das Wort erarbeitet
hebt sie hervor. Manfred, der die Nacht schlecht
geschlafen hat, bestätigt Frauke mit einem
zustimmenden „Freutmich!“.

L i ebe Le se r I nnen : F rauke ha t re ch t .
Glücklicherweise hatten die beiden damals bei
Eheschließung keine Gütertrennung vereinbart,
obwohl dies damals zwischen beiden diskutiert
wurde. Denn in der Gütertrennungmüsste bei Tod
der gesamte Nachlass versteuert werden, in der
Zugewinngemeinschaft nur der Teil, der keinen
„Zugewinn“ darstellt. Sie merken sich bitte, dass
der Güterstand steuerliche Auswirkungen hat. Der
Güterstand kann übrigens auch bei bestehender
Ehe gewechselt werden; und auch damit lassen

sich manchmal Steuern sparen. Vereinbaren Sie
einen Termin mit uns. Ein erstes allgemeines
Informationsgespräch ist kostenfrei für Sie.

Ehestand
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Großartiges Musikerlebnis
Bamberger Streichquartett zu Gast bei Musikgemeinde

stillen konnte. Zu Recht gilt
das Bamberger Streichquar-
tett als das zurzeit wohl beste
deutsche Orchesterquartett.
Das nächste Kammerkonzert
findet statt am Mittwoch, 10.
April, um 19 Uhr, mit dem
Posaunenquartett OPUS 4.
Mitglieder des Gewandhaus-
orchesters Leipzig spielen auf
Barockposaunen. bp

cello) interpretierten be-
rühmte Werke von Haydn,
Beethoven und Dvorak und
das in einer großartigen Wei-
se. Die Zuhörer erlebten eine
zweistündige musikalische
Reise in die Vergangenheit,
die – moderiert von Cellist
Karlheinz Busch – kurzweilig
durch den Abend führte, und
den Wissensdurst der Gäste

Rödermark – Auf begeisterten
Zuspruch stieß das 6. Kam-
merkonzert der Musikge-
meinde Rödermark. Dieses
Mal erlebten die Gäste das
Bamberger Streichquartett
im ausverkauften Rothaha
Saal. Milos Petrovic (1. Violi-
ne), Andreas Lucke (2. Violi-
ne), Branko Kabadaic (Viola)
und Karlheinz Busch (Violon-

Das Bamberger Streichquartett gilt als das zurzeit wohl beste deutsche Orchesterquartett.
FOTO: PRIVAT

Mitglieder
ziehen Bilanz

Anträge zur Tagesordnung
müssen spätestens eine Wo-
che vor der Jahreshauptver-
sammlung beim Vorsitzen-
den eingereicht werden.
Der Vorstand bittet um eine
rege Teilnahme an der Mit-
gliederversammlung. red

Rödermark – Der Vorstand des
VdK Ortsverbandes Ober-Ro-
den lädt seine Mitglieder am
13. April zur Mitgliederver-
sammlung um 14 Uhr ein.
Versammlungsort ist das Fo-
rum St. Nazarius, Heitkäm-
perstraße 6 in Ober-Roden.

Ferienspiele auf der
Bulau und in Waldacker

sche Anmeldungen berück-
sichtigt werden können“,
sagt das Leitungsteam der Bu-
laufreizeit. Die Organisatoren
der Ferienspiele sind noch
auf der Suche nach Gruppen-
leitern. Wer Zeit und Interes-
se hat oder jemanden kennt,
der Lust hat mitzumachen,
kann sich mit einer E-Mail an
Bulaufreizeit@gmx.de bewer-
ben. Die Stadtranderholung
der St. Nazarius-Gemeinde
findet in diesem Jahr eben-
falls vom 15. bis zum 20. Juli
statt. Nach den Osterferien
gibt es mehr Informationen
zumProgramm inWaldacker
und zum Anmeldeverfah-
ren. lö

Rödermark – Die katholischen
Kirchengemeinden haben
auch diesem Sommer wieder
Ferienspiele im Programm.
Nach den Osterferien beginnt
die Anmeldefrist. Die Bulauf-
reizeit findet vom15. bis zum
20. Juli auf dem Urberacher
Waldfestplatz statt und steht
unter dem Motto „Eine Reise
in das Universum“. Am Sonn-
tag, 14. April, werden um 12
Uhr die mit einem Kirchen-
stempel gekennzeichneten
Anmeldungen im Gemeinde-
zentrum St. Gallus ausgeteilt.
Sie sind die einzige Anmelde-
möglichkeit. „Haben Sie bitte
Verständnis dafür, dass we-
der mündliche noch telefoni-

Im Aschaffenburger Zentrum für
Zahnheilkunde und Zahnimplan-
tologie in der Herstallstraße 20,
der Fachzahnarztpraxis für Oral-
chirurgie von Dr. Thomas Löffler,
Spezialist für lmplantologie der
European Dental Association (EDA)
und der Deutschen Gesellschaft für
Zahnärztliche lmplantologie (DGZI),
werden Sie auf über 300 qm Praxis
und Laborfläche mit den wissen-
schaftlich neuesten Therapiever-
fahren der lmplantologie und über
10-jähriger Erfahrung am Universi-
tätsklinikum Frankfurt operiert. Im
Aschaffenburger lmplantologiezen-
trum werden fast 1000 Implantate
jährlich mit ca. 98%iger Einheilsi-
cherheit eingesetzt und mit dem
lmplantatzahnersatz versorgt. Der
Zahnersatz wird im hauseigenen

Ästhetische Zahnmedizin
Computernavigierte Implantologie
Parodontologie, Endodontie
Ambulante Operationen
Narkose und Tiefschlaf
Lasertherapie
Prophylaxe
Bleaching
Funktionsanalyse

Spezialist für Implantologie

Zentrum für Ästhetische Zahnmedizin
Computernavigierte Implantologie
Parodontologie, Endodontie
Ambulante Operationen
Narkose und Tiefschlaf
Lasertherapie
Prophylaxe, Bleaching
Dentallabor
CAD/CAM Fräszentrum

Sichere Zahnimplantologie
im Kompetenzzentrum
für Implantologie in der
Herstallstraße in Aschaffenburg

Schlafend ohne Angst durch
die Zahnimplantation

Festsitzender Zahnersatz im
zahnlosen Kiefer

Ihre individuelle
Implantatberatung

Vollkeramikbrücke
auf 6 Implantaten

festsitzende Ober- und
Unterkieferbrücke

Zahnimplantate auch für Angsthasen.

Meisterlabor hergestellt und auf die
individuellen Anforderungen des
einzelnen Patienten abgestimmt.
Zahnimplantate und Zahnersatz
alles aus einer Hand. Die perfekte
Kombination aus neuester Medi-
zintechnik, 3D-lmplantatplanung
mit digitaler Volumentomographie
sowie einer fundierten langjährigen
Ausbildung und Erfahrung auf dem
Gebiet der lmplantologie und dem
individuell hergestellte Zahnersatz,
führen zu einem sicheren, erfolg-
reichen Behandlungsergebnis. Die
Kosten für ein Implantat führender
deutscher und internationaler lm-
plantathersteller belaufen sich auf
ca. 750 Euro. Im hauseigenen Den-
tallabor wird der Zahnersatz zum
optimalen PreisLeistungsverhält-
nis hergestellt. Bei regelmäßigen
lmplantatkontrollen gewährt Ihnen
das Qualitätszentrum lmplantolo-
gie eine 5-jährige Garantie auf die
Funktion der Implantate und den
Zahnersatz.

Die Implantation der künstlichen
Zahnwurzel wird mit modernen An-
ästhesieverfahren wie Lokalanäs-
thesie, Vollnarkose, Tiefschlaf und
Dämmerschlaf durchgeführt und
ermöglicht so eine sanfte lmplantat-
chirurgie. Besonders ängstliche Pati-
enten gewinnen so Vertrauen in die
lmplantologie und müssen sich nicht
aus Angst vor einem operativen Ein-
griff für die konventionelle Brücken-
versorgung oder einen herausnehm-
baren Zahnersatz entscheiden.

Implantate geben verloren ge-
gangene Lebensqualität zurück.
Bereits mit 6 Implantaten lassen
sich festsitzende Keramikbrücken
in einem zahnlosen Kiefer sicher
und dauerhaft auf Implantaten
befestigen. Mit 12 Implantaten
ist bei totaler Zahnlosigkeit wie-
der ein komplett festsitzender
Zahnersatz möglich. Dieser Zahn-
ersatz muss dann nicht mehr
herausgenommen werden und
bleibt dauerhaft im Mund, wie
einst die eigenen Zähne. Der
Biss in den Apfel ist wieder
möglich. 6 Implantate führender
lmplantathersteller, mit High-Tech
Zahnersatz aus hochfester Zir-
konoxidkeramik, liegt im Kompe-
tenzzentrum für lmplantologie bei
ca. 12.000 Euro.

Weitere Informationen zu Zahnim-
plantaten und Zahnersatz speziell für
Ihre Situation erhalten Sie individuell
bei einem persönlichen Beratungsge-
spräch in unserer Praxis. Vereinbaren
Sie einen Termin und lassen Sie sich
über alle Möglichkeiten der lmplan-
tologie und den zugehörigen Zahner-
satz nach neuesten und modernsten
wissenschaftlichen Erkenntnissen
beraten. Dr. Löffler, Spezialist für
lmplantologie und Zahnersatz zeigt
Ihnen alle Möglichkeiten und die
beste Lösung zur Versorgung Ihrer
Zahnlücken auf.

DAS KOMPETENZZENTRUM FÜR ZAHNIMPLANTOLOGIE IN ASCHAFFENBURG
ZAHNIMPLANTATE FÜHRENDER DEUTSCHER HERSTELLER FÜR 750,00 EURO

- Anzeige -
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Sturzgefahr auf dem Bürgersteig
Lockere Platten an der Arminiusstraße / Anwohner melden Schäden mehrfach

(wir berichteten), sei es der-
zeit nicht möglich, „die von
der Stadt gewünschte,
baumschützende Lösung
umzusetzen“, teilt Spreche-
rin Weik mit.
Die Stadtverwaltung plane

jedoch, den Gehweg neu zu
ordnen. Zudem plane sie
derzeit ein neues Konzept
für Parkplätze und Radfah-
rer in dem Abschnitt. „Bis-
her war dies aufgrund der
engen Haushaltssituation
leider nicht möglich, wes-
halb in den folgenden Jah-
ren eine Anmeldung über
den Haushalt erfolgen soll.“
Dennoch sei es nötig, die
Verkehrssicherungspflicht
in der Straße zu gewährleis-
ten und potenzielle Unfälle
zu verhindern, heißt es. „An
einigen Stellen der Straße ist
dies bereits geschehen“, in-
formiert Weik. Diese Ab-
schnitte hätte die Stadt mit
einer hellen Farbe auf dem
Bürgersteig markiert.

Gestern hat die Stadt nun
damit begonnen, den Bür-
gersteig zu reparieren, teilt
Weik mit. Demnach werden
die betroffenen Steine he-
rausgenommen, die Stellen
mit Splitt unterfüllt, und die
Fläche rund um das vorhan-
dene Wurzelwerk ausgegli-
chen. Anschließend werde
das Pflaster neu verlegt. Die
Arbeiten sollen in dieser
Woche beendet sein.
Eine komplette Erneue-

rung sei jedoch nicht vorge-
sehen. Dazu müssten auch
die Wurzeln freigelegt wer-
den beziehungsweise die
Mängel mit sogenannten
Wurzelbrücken beseitigt
werden, heißt es dazu von
der Stadtverwaltung. „Das
erfordert allerdings einer
tiefer gehende Planung und
Durchführung, die auch hö-
here Kosten verursacht.“
Aufgrund des Defizits im
Haushalt, der ein Minus von
rund 1,5 Millionen aufweist

mittelbarer Nähe der Stra-
ßenbäume haben sie die
Platten angehoben. Dadurch
seien die Stolperfallen ent-
standen, ist sich der Rentner
sicher. In den vergangenen
Monaten seien mehrfach
Menschen dort hängen ge-
blieben. Ein älterer Mann sei
sogar so schwer gestürzt,
dass ein Krankenwagen ge-
rufen werden musste. „Aber
auch junge Leute stolpern
dort.“
So sei ein Junge, der auf

demWeg in die nahe gelege-
ne Helen-Keller-Schule rann-
te, dort beinahe gefallen, be-
richtet Petersen. Er fordert,
dass die Stadt die Straße wie-
der ebnet. Denn nicht nur
vor seinem Haus sind die
Platten angehoben. Peter-
sen: „Das ist auf beiden Stra-
ßenseiten so. Und zwar im-
mer an den Stellen, an de-
nen die Straßenbäume ste-
hen.“
Wenige Meter weiter zeigt

er auf die nächste Stolperfal-
le. Dort sind ebenfalls meh-
rere Gehwegplatten von
Baumwurzeln angehoben
worden. Vor die Platten hat
ein Anwohner das Wort
„Vorsicht“ in leuchtender
Farbe gesprüht. „Gerade im
Dunkeln sind die Schäden
nicht zu erkennen“, berich-
tet Wolfgang Petersen.
Die Stadtverwaltung weiß

um die Schäden an der Ar-
miniusstraße, teilt Stadt-
sprecherin Tina Weik auf
Anfrage der Redaktion mit.
Erster Stadtrat René Bacher
(Grüne) habe diese mehr-
fach mit der zuständigen
Fachabteilung Tiefbau be-
gutachtet. Dabei stellten sie
fest, „dass es sich größten-
teils nicht um lose Platten
handelt, sondern um Auf-
wölbungen infolge der Bau-
mausdehnungen“, teilt
Weik weiter mit. Heißt: Die
Wurzeln drücken die Plat-
ten nach oben.

te. „Der Erste Stadtrat René
Bacher war damals persön-
lich hier, um die Schäden zu
begutachten“, berichtet er.
Die Platte wurde anschlie-
ßend farblichmarkiert – von
der Stadt, wie der Anwohner
versichert. Seit 40 Jahren
wohnt Petersen in der Armi-
niusstraße, die ersten Schä-
den habe er vor etwa drei
Jahren bemerkt. Als Ursache
macht der Dietzenbacher
die am Straßenrand ge-
pflanzten Bäume aus. „Das
sind wohl Flachwurzler, die
sich unter dem Bürgersteig
ausdehnen.“
Welche Kraft die Wurzeln

entwickeln, lässt sich deut-
lich erkennen, denn in un-

VON JOSHUA BÄR

Dietzenbach – Mehrere Zenti-
meter ragen einzelne Geh-
wegplatten aus dem Bürger-
steig an der Arminiusstraße
heraus. Wiederholt seien
Menschen darüber gestol-
pert oder sogar gestürzt, be-
richtet Anwohner Wolfgang
Petersen. Vor allem für älte-
re Mitbürger seien die he-
rausstehenden Platten ge-
fährlich. Die Stadtverwal-
tung habe er schon vor zwei
Jahren auf die Schäden hin-
gewiesen. Die Stadt hat nun
reagiert.
Wolfgang Petersen kniet

auf dem Bürgersteig und
deutet auf eine lockere Plat-

Stolpergefahr direkt vor der Haustür: Anwohner Wolfgang
Petersen zeigt die herausstehenden Platten. Mehrfach seien
Dietzenbacher bereits darüber gefallen. FOTO:BÄR

Über die Kunst
des Hellsehens und das Leben

nismus safe“ ins Altstadt
Theater. Geboren in Frank-
reich und aufgewachsen in
einem schwäbischen Dorf
erzählt der gelernte Friseur
Geschichten mit einem Au-
genzwinkern über das Le-
ben, die Liebe und das Mit-
einander. Beginn ist um 20
Uhr. Tickets kosten 18,59
Euro. ans

schen überträg, oder wie
man selbst nur mit Hilfe der
Gedanken- und Willens-
kraft kleine und große
Wunder vollbringen kann.
Der Eintritt für die Show
des Mentalisten kostet
19,62 Euro. Am 13. April
kommt dann Naim Jerome
Antoine Sabani mit seinem
Programm „Gag Expressio-

Dietzenbach – Seher Lars
Ruth kommt am Freitag, 12.
April, um 20 Uhr ins Alt-
stadt Theater. „Lars Ruth
weiht in dieser Show sein
Publikum in die Welt der
Wunder ein“, heißt es vom
Veranstalter. Er verrät sei-
nem Publikum, wie man
Lügner erkennt, Bilder und
Gefühle auf andere Men-

Präsentiert von:

STERNTALER ROMEO UND JULIA

DIE GÄNSEMAGD DER GESTIEFELTE KATER

www.festspiele-hanau.de

40.

Amphitheater Hanau
10.MAI–28. JULI 2024
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der Demokratie, dabei berie-
ten sie in Kleingruppen darü-
ber, wie die evangelische Kir-
che vor Ort dazu beitragen
kann, Polarisierungen zu
überwinden, Demokratie,
Menschen- und Bürgerrechte
zu wahren und gesellschaftli-
che Verwerfungen kritisch zu
benennen. In diesem Zusam-
menhang bekannten sich die
Gemeinden des Dekanats zur
EKHN-Aktion „Unser Kreuz
hat alle Farben“, in der sich
die Kirche gegen Ausgren-
zung und für Demokratie,
Vielfalt und Menschenwürde
stark macht. nb

Bürgermeister Dieter Lang in
seiner Begrüßungsrede her-
vorhob: „Demokratie ist
wichtig, und wir, die Mehr-
heit in unserer demokrati-
schen Zivilgesellschaft mer-
ken, dass es Zeit ist, dafür auf-
zustehen, auf die Straßen zu
gehen, um ein Zeichen für
diese Demokratie zu setzen.“
Es sei elementar, betonte er,
„mutig dafür einzustehen,
dass Menschenfeindlichkeit,
Rassismus in jeglicher Form
und Extremismus bei uns kei-
nen Raum haben!“ Die Dele-
gierten sprachen über Rolle
und Aufgaben der Kirchen in

denen Professionen in allen
sechs Nachbarschaftsräumen
gleichmäßig und gerecht auf-
zuteilen“. Zudem sollen mög-
lichst keine Stellen im laufen-
den Prozess wegfallen, son-
dern anstehende Kürzungen
weitgehend durch reguläre
Ruhestandsversetzungen auf-
gefangen werden. Anschlie-
ßend überlegten die Anwe-
senden gemeinsam, wie trotz
Sparkurses die flächende-
ckendeGrundversorgungmit
pfarramtlicher Arbeit zu ge-
währleisten sei und wie wei-
terhin inhaltliche Akzente in
der Region gesetzt werden
können. Dabei wurde immer
wieder betont, dass bei dem
Prozess „die Kirche ihr Ge-
sicht nach außen“ nicht ver-
lieren dürfe. Die Entschei-
dung darüber, welches Szena-
rio vom 1. Januar 2025 an in
Kraft treten soll, werden die
Delegierten auf der Herbstta-
gung im Oktober treffen.
Doch nicht nur die struktu-
rellen Änderungen beschäf-
tigten die Versammlung, in-
haltlicher Schwerpunkt war
das Thema Demokratie – wie
auch schon Dietzenbachs

(von 10,5 auf 8,5) eingespart
werden – allerdings nur im
Bereich der so genannten
Sollstellen, eigen- und dritt-
mittelfinanzierte Stellen sei-
en davon nicht betroffen.
Auch bei den regionalen
Pfarrstellen müsse gespart
werden – hier im Umfang ei-
ner ganzen Stelle. Die, so
Held, „wahrscheinlich größte
Kürzungswelle in der Ge-
schichte der EKHN“ sei dem
Rückgang der Mitgliederzah-
len und einem daraus resul-
tierenden drohenden Haus-
haltsdefizit geschuldet. Umso
wichtiger sei, künftig stärker
die engere Zusammenarbeit
in Kommunen, Nachbar-
schaftsräumen und Verkün-
digungsteams zu suchen, um
einerseits weiterhin eine gu-
te Grundversorgung mit viel-
fältigen seelsorgerlichen,
geistlichen und anderen An-
geboten zu gewährleisten
und andererseits auch Spiel-
räume für besondere Veran-
staltungen zu ermöglichen.
Man habe beim Erarbeiten

der verschiedenen Szenarien
großen Wert darauf gelegt,
erklärte Held, „die verschie-

Sparkurs zwingt zu „harten Einschnitten“
Mitgliederschwund und Defizit stellen evangelisches Dekanat vor Herausforderungen

Dietzenbach – Die künftige
Verteilung der Pfarrstellen in
Kirchengemeinden und De-
kanat sowie der Beitrag der
Kirchen zu einer stabilen De-
mokratie waren Schwer-
punktthemen bei der Früh-
jahrstagung der zweiten Sy-
node des evangelischen De-
kanats Dreieich-Rodgau in
der Dietzenbacher Rutkir-
chengemeinde.
Ein wichtiger Punkt war

die künftige Verteilung der
Pfarrstellen in der Region.
Steffen Held stellte den 55
Delegierten die Überlegun-
gen und Planungen vor, die
aktuell im Dekanat zur kom-
menden Pfarrstellenbemes-
sung erarbeitet werden. Er
sprach dabei von „harten Ein-
schnitten, die uns alle treffen
werden“. Demnach werden
die 28 Kirchengemeinden des
Dekanats zwischen Langen
und Seligenstadt bis 2030 ein
gutes Viertel der Gemeinde-
pfarrstellen verlieren – das
bedeute eine Reduktion von
derzeit 40 auf 29. Im gleichen
Zeitraum müssen laut Held
auch im gemeindepädagogi-
schen Dienst zwei Stellen

Für Demokratie, Vielfalt und Menschenwürde steht die Akti-
on „Unser Kreuz hat alle Farben“. FOTO: PRIVAT

So bekommen Sie Rückenschmerzen und brennende Füße in den Griff

Mysterium
Nervenschmerzen

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Millionen Menschen klagen über
Nacken- oder Rückenschmerzen,
die sogar bis in die Beine ausstrah-
len können. Andere haben Schmer-
zen in Beinen oder Füßen, die von
Missempfindungen wie Brennen,
Kribbeln oder Taubheitsgefühlen
begleitet werden können. Wieder
andere kämpfen mit mysteriösen
muskelkaterartigen Schmerzen am
ganzen Körper. Und auch wenn es
so scheint, als würden die Betrof-
fenen unter völlig verschiedenen
Beschwerdebildern leiden, so steckt
doch meist derselbe Auslöser dahin-
ter: geschädigte oder gereizte Ner-
ven! Mediziner sprechen dann von
sogenannten Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen anders
bekämpfen

Was Betroffene oft nicht wissen:
Bei Nervenschmerzen zeigen viele
Schmerzmittel nur wenig Wirkung,
denn sie bekämpfen meist Entzün-

dungen. Bei Nervenschmerzen han-
delt es sich hingegen häufig um ge-
schädigte oder gereizte Nerven.
Mit dem Ziel, Nervenschmerz-
Patienten zu helfen, entwickel-
ten Experten ein wirkungs-
volles Arzneimittel speziell
zur Behandlung von Nerven-
schmerzen: Restaxil (Apotheke,
rezeptfrei).

5-fach-Wirkkomplex gegen
Nervenschmerzen

Das Besondere an Restaxil: der
5-fach-Wirkkomplex! Jeder einzelne
darin enthaltene Wirkstoff kann bei
nervenbedingten Schmerzen wert-
volle Hilfe leisten. So setzt beispiels-
weise Gelsemium sempervirens
laut Arzneimittelbild im zentralen
Nervensystem an, also unter ande-
rem im Rückenmark.

Genial: Die natürlichen Schmerz-
tropfen schlagen nicht auf den Ma-

gen und haben
keine bekannten
Neben- oder Wechselwirkungen.
Deshalb ist das Arzneimittel auch

Tipp für unsere Leser

Jetzt Restaxil Tropfen auf
pureSGP.de bestellen und
bis zu 17%* sparen!
*gilt beim Kauf von mehreren Packungen pureSGP.de

dann eine gute Wahl, wenn Sie
bereits viele andere Medikamente zu
sssiiiccchhh nnneeehhhmmmeeennn...

gen und haben 
keine bekannten dann eine gute Wahl, wenn Sie 

Kribbelnden Füße infolggge
von Nervenschmerzen?

So bekommen Sie Rückenschmerzen und brennende Füße in den Griff
dungen. Bei Nervenschmerzen han-
delt es sich hingegen häufig um ge-
schädigte oder gereizte Nerven. 
Mit dem Ziel, Nervenschmerz- 
Patienten zu helfen, entwickel-
ten Experten ein wirkungs-
volles Arzneimittel speziell 
zur Behandlung von Nerven-
schmerzen: Restaxil (Apotheke, 

Nervenbedinggte
Rückenschmerzen?

Medizin ANZEIGE
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Menora leuchtet in Weiskirchen
Schenkung aus Nieder-Roden steht jetzt in ehemaliger Synagoge

und einen Schrein aus Metall
für den Gedenkplatz am Hör-
nesgraben.
Helmut Trageser und Vol-

ker Böres vom HGV dankten
für die Bereicherung. Einen
besseren Platz als die ehema-
lige Synagoge gebe es dafür
nicht.

ter dem AK vermacht. Aus
dessen Fundus komme er
nun nach Weiskirchen. Wes-
halb der Katholik Keller einen
jüdischen Leuchter schuf, ist
unbekannt. Generell fühlte
Rudi Keller sich aber Symbo-
len des Glaubens verbunden.
Er gestaltete ein Feldkreuz

Auf dem Sockel erinnert eine
Inschrift aus Schweißnähten
daran. „Das war in der Zeit,
als er mindestens zehn bis 15
Kerzenleuchter gemacht
hat“, plauderte Keller bei der
Übergabe der Menora aus
dem Nähkästchen. Sein Na-
mensvetter habe den Leuch-

len an der Friedensstraße auf,
um Platz zu schaffen für ei-
nen Neubau auf dem Gelän-
de. Rudi Keller gestaltete den
rustikalen Leuchter 1982 als
Geschenk für seine Frau Hel-
ma zur Silberhochzeit. Das
weiß AK-Vorstandsmitglied
Günther Keller noch genau.

VON BERNHARD PELKA

Rodgau – Der Arbeitskreis für
Heimatkunde Nieder-Roden
(AK) macht seinen Kollegen
vom Heimat- und Geschichts-
vereinWeiskirchen (HGV) ein
Geschenk: einen siebenarmi-
gen Leuchter und mithin ei-
nes derwichtigsten religiösen
Symbole des Judentums. Ih-
ren Platz findet die Menora in
der ehemaligen Synagoge an
der Hauptstraße 57. Dort füllt
die Schenkung die Nische, in
der einst der Thoraschrein
der jüdischen Gemeinde
stand.
Das aus den Gliedern einer

massiven Kette akkurat zu-
sammengeschweißte Werk-
stück entstand in der Werk-
statt des Nieder-Röders Rudi
Keller. In Erinnerung ist er
nicht nur als begeisterter Hei-
matfilmer, der unvergessene
Filmabende gestaltete. Viele
kennen den begnadeten
Handwerker auch als Samm-
ler historischer Landmaschi-
nen und Traktoren.
Ab den 60er-Jahren trug das

2018 verstorbene Original Ru-
di Keller die größte Samm-
lung solcher Ackergeräte in
Südhessen zusammen und
setzte sie allesamt instand.
Sie waren Attraktionen nicht
nur bei Vorführungen an
Landwirtschaftstagen und -
ausstellungen. Ab 2011 löste
der damals 78-Jährige die Hal-

Frank Martiny (links), Vorsitzender des Arbeitskreises für Heimatkunde Nieder-Roden, und sein Stellvertreter Günther Keller (rechts)
übergaben den Leuchter an die Weiskircher Kollegen Helmut Trageser (Zweiter von links) und Volker Böres (Zweiter von rechts). FOTO: PELKA

Rödermark beteiligt sich an
Refill-Kampagne

rung um Mitstreiter. Schon
rund ein Dutzend Geschäfte
haben signalisiert, dass sie
gewillt sind, das Projekt zu
unterstützen. Städtische
Einrichtungen werden sich
hinzugesellen, und so soll
der Kreis bis zur sprichwört-
lich „heißen Pha-se“ im
Sommer noch kontinuier-
lich anwachsen.
Übrigens: Auf die beteilig-
ten Geschäfte und Institu-
tionen machen nicht nur
die eingangs erwähnten
Aufkleber mit dem Wasser-
tropfen-Logo aufmerksam.
Eine interaktive Karte auf
der offiziellen Website von
Refill-Deutschland erleich-
tert die Orientierung. Wer
sich einen Überblick über
die potenziellen Durstlö-
scher verschaffen möchte,
findet den Service auf refill-
deutschland.de. lö

schäften, Arztpraxen und
bei sonstigen Dienstleistern
können sich Passanten ihre
mitgebrachten Flaschen
oder Becher mit Leitungs-
wasser befüllen. „Eine kos-
tengünstige und umwelt-
freundliche Alternative zu
Flaschenwasser“ solle gebo-
ten werden, erläutern die
Planer von Refill-Deutsch-
land. Ihr Hinweis: Unter so-
zialen und ökologischen Ge-
sichtspunkten – Stichwort:
Vermeidung von Plastikab-
fall – setze die Kampagne
ein Ausrufezeichen. Dass
die Bereitschaft in An-be-
tracht des Klimawandels
speziell in den Sommermo-
naten kontinuierlich wach-
se, sei keine Überraschung,
schlussfolgern die Impuls-
geber. In Rödermark wer-
ben der Fachdienst Umwelt
und die Wirtschaftsförde-

Rödermark – Die Stadt betei-
ligt sich an der Refill-Kam-
pagne, die bundesweit im-
mer größere Kreise zieht.
Wer bei heißem Sommer-
wetter unterwegs ist, kennt
das Gefühl: Jetzt mal einen
Schluck, schnell und kos-
tenfrei aus einem Wasser-
hahn gezapft… Doch wo
gibt es solche Angebote
zum Durststillen? In Röder-
mark lautet die Antwort
fortan: Überall dort, wo ein
blaues Wassertropfen-Logo
markant signalisiert, dass
dort Trinkgefäße zum Null-
tarif aufgefüllt werden kön-
nen.
2017 wurde das Refill-Pro-

jekt auf ehrenamtlicher Ba-
sis in Hamburg gestartet.
Mittlerweile koordiniert ein
gemeinnütziger Verein die
Aktivitäten. Das Prinzip ist
denkbar einfach: In Ge-
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Backwerk aus 500 Eiern
Die Rödermärker Ministranten haben in der Küche des Ge-
meindezentrums St. Gallus 200 Osterlämmer gebacken. Ag-
nus Dei, Lamm Gottes, ist ein Symbol für die Auferstehung
Jesu Christi. Das Backwerk darf deshalb am Ostersonntag
traditionell auf keiner Kaffeetafel fehlen. 500 Eier, 25 Kilo-
gramm Rübenzucker, 30 Kilogramm Mehl und 100 Päckchen
Butter haben die jungen Leute um Diakon Eberhard Utz, der
das Lämmerbacken ins Leben gerufen hatte, verarbeitet. In
der Küche steht ihnen seit Jahren Ingeborg Kiesling zur Sei-
te. Die gezuckerten Lämmer können nach allen Ostergottes-
diensten in der Gallus- und in der Nazarius-Kirche gekauft
werden. FOTO: ZIESECKE

„Waldkobolde“ pflanzen Bäume im Ober-Röder Wald
tieren mit den jungen Trieben im
Einsatz. „Waldkobolde“, Geschwis-
terkinder, Eltern und das Erzieher-
personal: Für alle war es eine Premie-
re, die hoch motiviert in Angriff ge-
nommen wurde. FOTO: STADT RÖDERMARK

Erdreich gebrachte Bewuchs soll die
Erde schattig und feucht halten. Da-
durch könne die ökologische Stabili-
tät des Waldes langfristig verbessert
werden. Bethges Angaben zufolge
waren rund 70 Personen beim Han-

sorgt. „Unsere Aktion zielte darauf
ab, den Boden vor dem Austrocknen
zu schützen und das Überleben der
verbliebenen Bäume zu sichern“, er-
läuterte Betreuerin und Naturpäda-
gogin Veronika Bethge. Der neu ins

„Die Waldkobolde“ aus Ober-Roden
sind ausgeschwärmt zu einer Baum-
pflanzaktion. Mit Revierförsterin
Gabi Rutschmann-Becker haben sie
im Schillerwald im Südosten der Ge-
markung für grüne Verjüngung ge-

Frühling
Wir feiern den

13.4.

14.4.

Buntes
Markttreiben
Schlossplatz | 7–13 Uhr

Verkaufsoffener
Sonntag
mit Mobilia
Innenstadt | 13–18 Uhr

Einkaufen,
einkleben,
gewinnen!

Stadtmarketing und
Wirtschaftsförderung
mein.aschaffenburg.de
facebook instagram youtube Stadtmarketing Aschaffenburg
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Teil der Familie geworden

te“, erzählt Hitzel vomZusam-
mentreffen. Nach zwei Jahren
Patentätigkeit für Familie S.
sagt er: „Ich habe meine Ent-
scheidungnichtbereut. ImGe-
genteil. Die Aufgabe hat mich
bereichert und tut das jeden
Tag aufs Neue.“ Er werde mit
bedingungslosem Vertrauen
und großer Dankbarkeit be-
lohnt, erlebt viel Herzlichkeit
und ungebrochene Zuversicht
trotz schwierigster Lebensum-
stände. „Hiervon versuche ich,
mir eine Scheibe abzuschnei-
den und inmeinen Alltagmit-
zunehmen“, lautet Peter Hit-
zels Fazit.

Töchtern (4 und 3) zur Flucht
nach Europa. Und das, obwohl
eineTochtermit deformierten
Unterschenkeln und Füßen
stark gehbehindert ist.
Über die Türkei ging es auf

dem Seeweg nach Italien, von
wo aus sie in Deutschland
über Gießen nach Hanau und
nach Rödermark gelangten.
„Trotz allerHerausforderun-

gen, die wohl jedem Geflüch-
teten bei uns begegnen, und
trotz der Behinderung der
Tochter schlug mir so viel
Freundlichkeit, Zuversicht
und Lebenslust entgegen, wie
ich sie niemals erwartet hät-

schweren Weg gemacht, von
dem niemand sagen konnte,
wo er enden würde: „Dann
fing er an, uns zu vertrauen.
Rückschläge, Krankheiten,
Depressionen, Enttäuschun-
gen auf beiden Seiten, Fort-
schritte und glückliche Mo-
mente lagen nah beieinan-
der.“ Dann trennen sich die
Wege. Und plötzlich über-
rascht er die Büttners mit ei-
nem Arbeitsvertrag in den
Händen – strahlend, stolz, mit
neu gewonnenem Selbstbe-
wusstsein. Und er fragt:
„Wennesdie Schichtarbeit zu-
lässt, kann ich dann mal wie-
der zu euch zum Essen kom-
men? Wir haben uns so lange
nicht mehr gesehen.“

Flucht vor Taliban mit
behinderter Tochter
Peter Hitzel erinnert sich

noch sehr gut an den Tag im
Sommer 2022, an dem er die
Fam. S. aus Afghanistan ken-
nengelernt hatte. Der Vater
(32) war eine sogenannte Orts-
kraft der US-Armee. Schon
2018 erkannte er, dass die Tali-
ban immermehr anMacht ge-
wannen: Aus Angst ums Über-
leben entschloss er sich mit
seiner Frau (32) sowie den

kurse hatten ausgesetzt, Bera-
tungsstellen waren nicht er-
reichbar. Die Familie Meincke
hat eine Patenschaft über-
nommen, gemeinsamwurden
die Sprache gelernt, Formula-
re ausgefüllt und Fragen des
täglichen Lebens geklärt.
„Mittlerweile ist die zugewan-
derte Familie vollkommen in-
tegriert, dieKinderhabengute
Schulnoten und gute Aussich-
ten auf ein Abitur, und die El-
tern haben eine Arbeit gefun-
den. Aus der Patenschaft ist ei-
ne Freundschaft geworden“,
berichtet Nina Meincke.

EnttäuschungundGlück
nah beieinander
RenateBüttner ist schon seit

einiger Zeit Patin: „Mit 14wur-
de A. aus Somalia von seiner
Familie auf die Flucht ge-
schickt. Mit 18 haben wir die
Patenschaft für ihn übernom-
men. Seine psychischen und
physischen Blessuren waren
nicht zu übersehen. Vor uns
stand ein schwer traumatisier-
ter, aggressiver und zutiefst
verängstigter Junge“, erzählt
sie. ErwurdeTeil des Familien-
lebens. Gemeinsam haben
sich der junge Mann und die
Familie auf einen holprigen,

VON CHRISTINE ZIESECKE

Rödermark – Eine Patenschaft
hatnicht immeretwasmitKir-
che, Taufbecken und verwun-
dert dreinschauenden Babys
zu tun. Patenschaft ist einfach
intensives Interesse amWohl-
ergeheneinesAnderen, istHil-
fe und die – wenn auch noch
so kleine – Übernahme von
Verantwortung. Paten sind
beim Netzwerk für Flüchtlin-
ge Rödermark (NFR) gefragt.
Denn gerade Menschen, die
fremd und oft aus völlig ande-
ren Kulturräumen nach
Deutschlandkommen,benöti-
gen solche Hilfe dringend.
Drei Ehrenamtliche, die im
NFR aktiv sind, haben uns
über ihre Erfahrungen als Pa-
ten berichtet. Die Namen der
Geflüchteten schreiben wir
auf ihren Wunsch hin nur als
Kürzel.

Ankunft zur Hoch-Zeit
der Pandemie
Wie wertvoll eine solche Pa-

tenschaft sein kann, zeigt das
Beispiel der Familie M., die
2020 ausAfghanistannachRö-
dermarkkam.Mitten imCoro-
na-Lockdown waren die Schu-
len geschlossen, die Sprach-

Peter Hitzel ist Pate für die Familie einer afghanischen
„Ortskraft“ – also jene Menschen, die die westlichen Streitkräfte
unterstützt haben und ihre Heimat aus Angst vor den radikal-islamis-
tischen Taliban verlassen haben. FOTO: PRIVAT

Der e-Fachhandel in Dreieich seit 2009 für:
eBikes eScooter eMobile
Service, Beratung & großes Probefahren | Täglich 09:30-19:00 Uhr, Samstag 09:30 – 16:00 Uhr

Für Stadt- & Freizeitaktivitäten, Pendler & Sportler
JEDE MENGE AUSWAHL UND ANGEBOTE

Riemenantrieb, Automatik-Schaltung & die neue Pinion MGU
(Motor-Getriebe-Unit) sowie neue leichtere eBikes

Weitere Services: Leasing, Inzahlungnahme, Ratenzahlung, 1. Inspektion geschenkt
e-MTB
Bosch CX, 500Wh
Trenoli Montubo
Neu: € 2.999,-
Jetzt ab € 1.999,-

e-MTB
Fully
Super Ausstattung
Neu: € 5.499,-
Jetzt € 3.999,-

E-SUV Sportl. Chic
BESV TRX 1.1
85NM, 720Wh
Neu: € 4.199,-
Jetzt € 3.399,-

Trekking/Pendler
Kettler Q
Bosch CX
625Wh
Ab € 2.999,-

SPORTLICH MOBIL SEIN!
eScooter
20 km/h
Ab € 1.049,-

eMobile
10/15/25 km/h
Ab € 2.199,-

ENGEL ELEKTROMOBILE GmbH · Gleisstraße 3
Tel. 0 61 03 / 3 86 94 49 · 63303 Dreieich-Dreieichenhain · unterhalb REWE

www.elektromobile-rhein-main.de | email: info@lautlos-durch-rhein-main.de

ENGEL ELEKTROMOBILE

DIE SAISON BEGINNT! Jetzt zugreifen und profitieren - bis zu 25%
Täglich 09:30-19:00 Uhr, Samstag 09:30 – 16:00 Uhr

25%

€ 1.999,- Jetzt

www.elektromobile-rhein-main.de

Service, Beratung & großes Probefahren



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos finden Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Zeitungsnummer-Nr.: 0402SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Kitzbüheler Alpen - HANSI
HINTERSEER Jubiläumsreise
mit exklusivem Konzert in der
KIRCHBERGER ARENA365
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM ab/bis
STEWA Reisezentrum oder Frankfurt
Hauptbahnhof (Aufpreis: alle weiteren
STEWA Hauptzustiegsstellen € 30,- p.P./
Haustürabholung € 55,- p.P.)

• 3x ÜN/HP im ****Hotel TUI BLUE
Fieberbrunn (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendessen), inmitten der
Kitzbüheler Alpen gelegen

• 1x Auf- und Abfahrt mit einer Bergbahn
• Frühschoppen am Berg
• Ausflug Auf den Spuren von

HANSI HINTERSEER inkl.
Stadtbesichtigung Kitzbühel

• Rundfahrt Kaisergebirge
• Konzertticket HANSI HINTERSEER

am 19.06.2024 in der KIRCHBERGER
ARENA365

• Reiseleitung um 1., 2. und 3. Tag
• Anreise über Karlsruhe, Stuttgart und

München (Zustieg weiterer Gäste)
nach Fieberbrunn

Aufpreis p. Person:
Doppelzimmer zur Alleinbenutzung (auf
Anfrage) € 200,-

Mo. 17.06.24 - Do 20.06.24 ab € 699,- p.P.
(EZZ € 100,-)

Internet: A24AMHI
4 TAGE
p.P. ab

€ 699,-

INFOVERANSTALTUNGEN im STEWA Bistro Café Zimt in Kleinostheim

Anmeldungen erforderlich. Online oder unter Tel. 06027 409721

• Reisehighlights Italien am Mo 08.04.24 um 14.00 Uhr,
Eintritt € 20 inkl. 1x Antipasti Teller, 1x Glas Aperol und
€ 10 Gutschein bei Buchung einer Italienreise

• Bahn-Abenteuer in der Schweiz
am Do 11.04.24 um 14.30 Uhr, Eintritt frei

5 TAGE
p.P. ab

€ 899,-

Internet: A24AEOS

Ostfriesland
mit Inselhopping
Langeoog - Norderney -
Wilhelmshaven
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/HP ***sup.Krögers Hotel in Esens

(Frühstücksbuffet, Abendmenü oder
Buffet)

• Inselbahnfahrt Langeoog und Bimmel-
bahnrundfahrt Insel Norderney inkl.
Fährüberfahrten

• Dorfführung Insel Langeoog, Stadtführung
Wilhelmshaven und Küstenrundfahrt Ost-
friesland mit qualifizierter Reiseleitung

• Kurbeitrag Insel Langeoog und Norderney

So. 30.06.24 - Do. 04.07.24 ab € 899,- p.P.
So. 28.07.24 - Do. 01.08.24 ab € 899,- p.P.
Mo. 02.09.24 - Fr. 06.09.24 ab € 899,- p.P.

(EZZ € 130,-)

H
an
si
H
int
er
se
er
©©r©
C
hr
is
Sin
ge
r

Bereits buchbare WEIHNACHTS- & SILVESTERREISEN 2024/2025

Abreise ab Tage Zie l Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Sa 21.12.2024 6/8/14 Südtirol Bruneck - Meran - Grödnertal -
Bozen - Ahrntal - Trient - Sterzing - Brixen € 1029,- A24AWFE

So 22.12.2024 5/8/13
Pörtschach am Wörthersee
Villach - Velden - Spittal - Gmünd - Ljubljana
- Bled - Klagenfurt

€ 999,- A24AEPO1

Mo 23.12.2024 5/7/12 Steiermark Entspannen und mit allen
Sinnen die Feiertage genießen € 1119,- A24AWST

Weitere Weihnachts- & Silvesterreisen siehe www.stewa.de
*Fakultative Leistungen ausgenommen

3 % Frühbucherrabatt
bis 26.09.2024*

4 TAGE
p.P. ab

€ 699,-

Internet: S24KESP

Spreewalddorf Lehde
Wo der Spreewald am schönsten ist ...
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• Transfer mit der Kleinbahn Molly Buspark-

platz/Schloss Lübbenau - Hotel -
Busparkplatz

• 3x ÜN/HP in der ****Hotelanlage
Starick in Lehde (Frühstücksbuffet, 2x
3-Gang-Abendmenü, 1x Spreewälder
Spezialitätenbuffet mit Folkloreprogramm)

• Stadtrundgang Dresden
• ganztägige Kahnfahrt durch den Spreewald

inkl. Kaffee und Kuchen
• ganztägige Spreewaldrundfahrt im

STEWA-Bistro-Bus mit Reiseleitung
• Besuch des Bauernhaus- und Gurken-

museums inkl. Verkostung
• Kurtaxe

Mo. 01.07.24 - Do. 04.07.24 ab € 699,- p.P.
Mo. 29.07.24 - Do. 01.08.24 ab € 699,- p.P.
Mo. 19.08.24 - Do. 22.08.24 ab € 699,- p.P.
Mo. 09.09.24 - Do. 12.09.24 ab € 699,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 90,-)
Weitere Folgetermine siehe www.stewa.de
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Digital-Lotsen
beantworten Fragen

bringen sind das eigene
Handy, Tablet und/oder das
Notebook. Die kostenlose
Sprechstunde findet von 15
bis 17 Uhr statt. Umvorherige
Anmeldung im Gemeindebü-
ro unter 06074 23518 wird
gebeten. ans

Dietzenbach – Die nächste
Sprechstunde der Digital-Lot-
sinnen und -Lotsen des Evan-
gelischen Dekanats Dreieich-
Rodgau für Seniorinnen und
Senioren findet am Dienstag,
9. April, im Haus des Lebens
in Dietzenbach statt. Mitzu-

Musikervereinigung
lädt zur Versammlung

schoss des Capitols ein (Ein-
gang am Europaplatz 3 /
links). Sie findet amDienstag,
16. April, zur üblichen Probe-
zeit des Blasorchesters statt.

red

Dietzenbach – Der Vorstand
der Musikervereinigung Diet-
zenbach lädt alle aktiven und
passiven Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung in den
Probenraum im Unterge-

stimmt. Kein Geld gibt es
auch für den von der Ökopar-
tei angedachten verkehrsbe-
ruhigten Bereich rund um
die Bahnhofsstraße. Abge-
lehnt haben die Umgestal-
tung alle Fraktionen außer
Grünen und Linken.
Trotz vieler Sparmaßnah-

men stehen auch Investitio-
nen an. Gestärkt wird das Eh-
renamt in Feuerwehr und Ro-
tem Kreuz mit Aufwandsent-
schädigungen, Anerken-
nungsprämien und Sparra-
ten. Gefördert wird ebenso
die Jugendarbeit, etwa mit
mehr Geld für Sportcamps.
Bei den Investitionen für an-
gedachte Kita-Neubauten
folgten die Fraktionen bis auf
die Grünen dem Vorschlag
der SPD zu einem vorläufigen
Sperrvermerk. Geld freigege-
ben wurde für eine zukünfti-
ge professionelle Begleitung
bei den Stellenbewertungen

Kompromiss bei Gewerbesteuer
Stadtverordnete verabschieden Haushalt / Defizit von 1,5 Millionen Euro

Unternehmer und Bürger sa-
nieren, nur weil der Kämme-
rer seine Hausaufgaben nicht
gemacht hat.“
Dagegen erinnerte Ahmed

Idrees (SPD) an den bereits
vorhandenen Sparwillen und
die Herausforderungen vor
allem im Kita- und Betreu-
ungsbereich. Zugleich wand-
te er sich gegen das „ein oder
andere linke oder grüne Her-
zensprojekt.“ So bleibe not-
wendiges Augenmerk auf der
Strecke, wenn Änderungsan-
träge genutzt würden, um
mehr Geld auszugeben. „Da
fehlt die Bereitschaft, den
Gürtel angemessen enger zu
schnüren und zu sparen.“
Der Grünen-Fraktionsvor-

sitzende Heiko Hausmann
sprach über „wenig Geld und
viele Ausgaben“ und hielt ein
Plädoyer für Fahrradfahrer
und den öffentlichen Nahver-
kehr. Grundsätzlich zeige die
Fraktion der Grünen ihre ge-
nerelle Zufriedenheit mit
dem Haushalt, indem sie we-
nige Anträge gestellt habe.
Dirk Hill (FDP) wünschte sich
stärkere Einsparungen und
stellte fest: „Die Nachbar-
kommunen ziehen uns da-
von.“ Auffallend war einmal
mehr das Abstimmungsver-
halten der AfD-Vertreter, die
sich bei weit mehr als der
Hälfte der Anträge enthielten
und selbst keine stellten. The-
matisiert hatte das bei der
Bürgerfragestunde bereits
Gerd Wendtland. „Warum
verweigern Sie eine kon-
struktive Mitgestaltung an
unserer Stadt“, fragte er, er-
hielt jedoch keine Antwort.

und die anstehendeOrganisa-
tionsuntersuchung der Ver-
waltung.
Der Haushalt biete ledig-

lich an drei oder vier Punkten
Gestaltungsmöglichkeiten,
die für die Stadt tauglich sei-
en, sagte Stephan Gieseler
(CDU). Sein Parteikollege Ma-
nuel Salomon kritisierte in
seiner Haushaltsrede Bürger-
meister und Kämmerer Die-
ter Lang: „Es wäre die Aufga-
be des Kämmerers, die Dau-
menschrauben anzuziehen
und die Ausgaben kritisch zu
prüfen.“ Grundsätzlich seien
Möglichkeiten vorhanden,
Dietzenbach voranzubrin-
gen. Der Christdemokrat mo-
nierte die fehlende interkom-
munale Zusammenarbeit
und die Erhöhung der Gewer-
besteuer, die die Stadt für Un-
ternehmen eher unattraktiv
mache. „Wir können den
Haushalt nicht auf Kosten der

Antrag der Linken nach einer
schrittweisen Abschaffung
der Straßengebühren, der zur
Auflösung der Koalition ge-
führt hatte (wir berichteten),
fand lediglich bei Jürgen Bal-
zar Zustimmung.
Nicht durchsetzen konnte

sich auch die Idee eines vom
Jugendbeirat organisierten
Jugendfestes. Während die
SPD dafür 2000 Euro einbrin-
gen wollte, forderten die Grü-
nen gleich 8000 Euro für das
Projekt. Beide Anträge wur-
den abgelehnt, jeweils auch
gegenseitig. Der Abstim-
mung zum Opfer fiel zudem
das Projekt „Gestaltung In-
nenohr“, für das Vorhaben
sprachen sich die Grünen
und die Linken aus. Des Wei-
teren haben CDU, SPD, Freie
Wähler, FDP und Jürgen Bal-
zar gegen die von den Grü-
nen gewünschte Neugestal-
tung des Harmonieplatzes ge-

VON BARBARA SCHOLZE

Dietzenbach – Jetzt heißt es,
auf die Genehmigung zu war-
ten:
Mit den Stimmen der Anfang
der vergangenen Woche ge-
platzten Koalition von SPD,
Grünen und Linken hat die
Stadtverordnetenversamm-
lung den Haushalt auf den
Weg gebracht. Wie geplant
ohne eine Erhöhung der
Grundsteuer. Gegen die Ver-
abschiedung des Gesamtetats
haben CDU, FDP, Freie Wäh-
ler und der fraktionslose Jür-
gen Balzar gestimmt. Trotz
Mehreinnahmen etwa aus
dem kommunalen Finanz-
ausgleich verbleibt in dem
Zahlenwerk ein Fehlbetrag in
Höhe von 1,5 Millionen Euro.
Verursacht wird das unter an-
derem durch eine höhere
Kreisumlage und gestiegene
Personalkosten. Dennoch
kam es zu Kompromissen, et-
wa bei der Gewerbesteuer,
die um zehn Punkte und
nicht um die zuvor geplanten
30 Punkte erhöht werden
soll. Grüne und Linke enthiel-
ten sich an der Stelle, der
Fraktionschef der Freien
Wähler, Jens Hinrichsen,
stimmte dagegen.
Insgesamt 85 Anträge zum

Haushalt mussten die SVV-
Mitglieder abarbeiten. Wäh-
rend interfraktionell einige
Vorschläge zum Entscheid
anstanden, beschränkten
sich die gemeinsamen Anlie-
gen der ehemaligen Bündnis-
partner SPD und Grünemeist
auf Beschlüsse zu geringfügi-
gen Wirtschaftsgütern. Der

Abgelehnt haben die Stadtverordneten den Vorschlag der Grünen, rund um Bahnhofstraße,
Platz am Stadtbrunnen und Schäfergasse eine verkehrsberuhigte Zone zu schaffen. Viele Gewerbetreiben-
den befürchteten, dass damit Kunden vertrieben werden. FOTO: SCHOLZE

(djd-p). Zum 1.7. greift eine neue
gesetzliche Regelung. Die Folge:
BeimKabelfernsehenkommteszu
einerwichtigenÄnderung.Millio-
nen Mieter müssen einen Vertrag
für die Kabel-TV-Versorgung
mit einem Kabel-TV-Anbieter
abschließen, wenn sie weiterhin
über den Kabelanschluss fern-
sehen möchten. Sonst droht ein
schwarzer Bildschirm. Betroffen
sind Mieter, deren Kabel-TV-
Anschluss bislang über die Miet-
nebenkosten abgerechnet wurde.
Wer wie bisher weiter über den
Kabelanschluss – die Antennen-
dose in der Wand – Fernsehen
möchte, muss einen Vertrag mit
seinem vor Ort verfügbaren Ka-
bel-TV-Anbieter abschließen. In
vielen Fällen ist dies Vodafone.
Das Unternehmen erreicht mit
seinen Kabelnetzen 24 Millio-

nen Haushalte. „Aus Umfragen
wissen wir, dass die meisten
Mieter weiter auf das bewährte
Kabelfernsehen setzen möchten.
Sie wollen nicht Kabel umste-
cken, Programme neu sortieren,
zusätzliche Geräte installieren
oder eine zweite Fernbedienung
verwenden. Außerdem ist die
Kabeldose in vielen Wohnungen
gleich in mehreren Zimmern vor-
handen“, erklärt Marc Albers aus
dem Internet- und TV-Bereich
von Vodafone.

Bin ich betroffen? Einfacher
Online-Check schafft Klarheit
Viele Mieter wissen nicht, dass
sie den Kabelanschluss bezah-
len und von welchem Anbie-
ter sie überhaupt TV beziehen.
Denn die meisten zahlen für
den Fernsehempfang bisher an

den Vermieter automatisch über
die Mietnebenkosten. Dies ist
bald nicht mehr erlaubt. Wer
nachsehen möchte, ob Vodafone
sein aktueller Anbieter ist, kann
dies einfach online. Unter www.
vodafone.de/tv-anschluss-check
geben Mieter ihre Adresse ein
und prüfen, ob undwann der Vo-
dafone-Kabelanschluss von der
Gesetzesänderung betroffen ist –
und können, wenn gewünscht,
direkt Kabelfernsehen bestellen.
Die monatlichen Kosten liegen
meist unter zehn Euro.

Neues Fernsehgesetz
Wichtige Änderung beim Kabelfernsehen für Mieter

-ANZEIGE-
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Rödermark – Am 9. April um
19 Uhr lädt der VDK in seine
Geschäftsstelle in Ober-Ro-
den, Trinkbrunnenstraße 10
zu einem Impulsvortrag zum
Thema „Happy Aging - Vorbe-
reitung auf den Ruhestand“.
Dabei geht ReferentinGabrie-
le Holler auf die persönlichen
und sozialen Faktoren ein,
die den Übergang in die neue
Lebensphase erleichtern.
Tipps zur Steigerung von Re-
silienz und persönlicher Zu-
friedenheit runden den Vor-
trag ab.
Anmeldungen bitte an: Bernd
Koop (Vorsitzender) 06074
95252 oder an gabriele@hol-
ler-training.de. red

VdK Ortsverband
Ober-Roden lädt ein

Osterfeuer lodert am Bauernhof Löw
spielen und später dann das große
Feuer bewundern, das in der Däm-
merung angezündet wurde und um
das herum viele Besucher sich ver-
sammelten. FOTO: HAMPE

Theke zu reichen. Auch bei den Ge-
tränken wurde hurtig bedient. Für
die zahlreichen Kinder war alles ein
großes Vergnügen. Auf der großen
Wiese konnten sie toben und Fußball

Gästen hatten wir gar nicht gerech-
net“, erklärte Harald Löw. Aber es
lief alles gut. Die Helfer arbeiteten
im Akkord, um Brat- und Rindswürs-
te, Grüne Soße oder Chili über die

Eine kleine Völkerwanderung be-
wegte sich am Donnerstagabend mit
Auto, Rad oder zu Fuß in Richtung
Bauernhof Löw in Jügesheim zum
ersten Osterfeuer. „Mit so vielen

Ober-Roden – Die Jahres-
hauptversammlung der
Lehr’schen Chöre findet am
Freitag, 19. April, um18Uhr
im Vereinslokal „Zum Lö-
wen“, Frankfurter Straße
20, statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
die Berichte des Vorstandes
und die turnusmäßige Neu-
wahl des Vorstandes. lö

Lehr’sche Chöre
haben Versammlung

Ober-Roden – Der nächste
Termin zur Blutspende ist
am Dienstag, 9. April von
15.30 bis 20 Uhr in Kultur-
halle Rödermark. Zeitfens-
ter müssen online unter
www.blutspende.de/termi-
ne gebucht werden. lö

Blutspende
in der Kulturhalle

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Erleben Sie das
überzeugende Angebot:
Von Sondergrößen für
kleine Räume, bis zu
großen Wohnlandschaften!
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stofffff-
und Lederauswahl.
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Handball-Herren der SG Hainhausen feiern den Aufstieg
Scariot, Nico Huemer, Maurice
Schütz, Christian Stanke, Steffen
Wildner, Daniel Unro, Marvin Lie-
nenkämper, Niklas Kneißl, Dennis
Kaelcke, Lukas Schulz, Rick Doer-
fer, Hermann Nickl, Eddy Kovacs,
Marcel Wollnik, Louis Rudolf.
Trainer Nicolas Merget und Be-
treuer Ralf Kneißl. FOTO: PRIVAT

Sporthalle bebte. A-Klasse wir
kommen!

Das Team der Saison 2023/24
Im Tor: Nicolai Nau, Victor Bayerl
und Martin Kreik.
Im Feld: Yannick Mahr, Tony Nguy-
en, Christoph Steffens, Leo Fey, Si-
mon Mehl, Patrick Stanke, Adrian

Hanau/Erlensee, eingestellt. Das
junge Team präsentierte sich mit
schnellem Handball, einem super
aufgelegten Torhüter und 250
Fans im Rücken. Am Ende stand ein
verdienter Sieg mit 38:20 (20:9) To-
ren auf der Anzeigetafel. Die Freu-
de war riesengroß und das Team
ließ sich feiern - die Hainhäuser-

Es ist geschafft! Bereits ein Spiel
vor Saisonende machten die Hand-
ball-Herren der SG Hainhausen in
voller heimischer Halle den Auf-
stieg in die Bezirksliga A klar. Trai-
ner Nicolas Merget und Betreuer
Ralf Kneißl hatten die Jungs per-
fekt auf das Spiel gegen den direk-
ten Tabellennachbarn, die MSG

WIR FINANZIEREN IHRE
UND SCHAFFEN DIE Z

Schmorpfanne ALUCAST,mit Glasdeckel,
28 cm, Aluguss mit Gegengriff, innen Anti-
haftversiegelung, auch für Induktion 14.14.95595

64.90UVP
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Sichern Sie sich he
ute noch Ihren

persönlichen Berat
ungswunsch-

termin; wo und wann es
Ihnen

am besten gefällt: Bei I
hnen

Zuhause, online ode
r in einem

unserer Fachmärkte.

VEREINBAREN

SEIT 2021 IN

NEU SEIT SEPTEMBER 2023 INWEITERSTADT

Neu
JETZT 3X IM

RHEIN-MAIN-GEBIET

INKL
Frühs

Glanz ist in.
Einbauküche
mit integrier
Die pflegelei
sind aus hoc
Lacklaminat
kombination
Die Zusamm
außerordent
raum, kompl
Markengerät

Flachschirmhaube,
FH664620E, EEK A (Spektrum A+++ bis D)

Multifunktions-Backofen,
EBX943640E, EEK A (Spektrum A+++ bis D)

Kühlschrank, FKW frei,
EVKS16172, EEK E (Spektrum A bis G)

Geschirrspüler,
EGSPV597210, EEK D (Spektrum A bis G)

INKLUSIVE
Glaskeramikkochfeld,
KMC742600E



75.75.0000
bei 60 Monatsraten ohne Zinsen oder 4500,- €

MONATLICH

DER ALLES-INKLUSIVE-PREIS
OHNE FLIESEN & DEKORATION

TRAUMKÜCHE
ZINSEN AB!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - FR: 10.00 - 19.00 Uhr
jeden SA: 9.00 - 18.00 Uhr

Küchen Aktuell GmbH
64331 Weiterstadt
Am Dornbusch 1
Tel. 06151 - 7370-0

63456 Hanau
Otto-Hahn-Straße 51
Tel. 06181 - 44018-0

LUSIVE
stückstisch

Repräsentative
e in U-Formation
rtem Essplatz.
chten Fronten
chglänzendem
in der Farb-
quarzgrau/weiß.
enstellung hat
lich viel Stau-
lett mit AMICA-
ten.

GROSSE
FINANZIERUNGS-

AKTION*
60 MONATE

Gültig bis 22.06.2024

*Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver
Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00% p.a. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der
TARGOBANK AG, Kasernenstraße 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel
gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Gilt nur für die Häuser Weiterstadt, Hanau, Brühl. Gültig bis 22.06.2024.

SITZ DER GESELLSCHAFT: KÜCHEN AKTUELL GMBH I SENEFELDERSTRASSE 2B I 38124 BRAUNSCHWEIG
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Hilfe bei der Lebensplanung
Besonderer Unterricht an der Georg-Büchner-Schule

beim Programm „Klasse
2000“, das traditionell die Li-
ons Clubs auch in unserer Re-
gion an Grundschulen för-
dern.Oderbei dembekannten
Therapeuten, Pädagogen und
Buchautoren Dr. Ernst Fritz-
Schubert und dessen Metho-
den zur Persönlichkeitsstär-
kung. Wichtigstes Projekt des
gleichnamigen Instituts ist die
Verbreitung eines speziellen
Schulfachs: des „Schulfachs
Glück“.

Damit das Ganze nicht un-
konkret bleibt, setzen sich die
Teilnehmer dann klare Ziele:
Ab welchem Alter möchte ich
fest im Berufsleben stehen? In
einer letzten Phase geht es um
eine Nachbetrachtung dessen,
was imProjekt gut gelaufen ist
und was weniger gut.
Paula Roth-Silva nimmt für

die Lernmodule des Gruppen-
angebots Anleihen bei be-
kannten und ähnlich gelager-
ten Initiativen. Zum Beispiel

Suche nach dem richtigen Be-
ruf strukturiert zu handeln“,
schildert Roth-Silva die Lage.
Dieses Defizit soll in dem Pro-
jekt aufgeholt werden. „Dazu
gehören dann auch der Um-
gang mit dem Thema Schei-
tern und die Erkenntnis, dass
man bei der Berufswahl auch
mit einem geglückten Plan B
oder Plan C zufrieden sein
kann.“
In Lernexperimenten, die

oftmals auch außerhalb des
Klassensaals stattfinden, ver-
sucht die systemische Thera-
peutin, zusammen mit ihrer
Schulkollegin Sarah Schwarz,
den Schülerinnen und Schü-
lern Sinnstiftendes bewusst zu
machen und zu entlocken.
Das sollOrientierungverschaf-
fen.
Im Zentrum stehen dabei Fra-
gen wie: Wer bin ich? Wo
komme ich her?Was und wer
hat mich bisher geprägt? Was
brauche ich? Was kann ich?
Was will ich? Die Jugendli-
chen erarbeiten in Gemein-
schaft ihr Persönlichkeitspro-
fil und werden sich ihrer Cha-
rakterstärken bewusst.

wicklungsprogramm für Ju-
gendliche.
Das vom Kreis finanzierte

Beratungsangebot der „Berufs-
WegeBegleitung“ führt die
jungen Frauen und Männer
mit einem präventiven/alter-
nativen Ansatz an das Thema
Berufswahl heran. Das Projekt
soll Ressourcen in ihnenmobi-
lisieren.
Es soll ihre Persönlichkeit stär-
kenund in ihnen soziale, fach-
liche und methodische Kom-
petenzen wecken, damit der
Übergang Schule-Beruf mög-
lichst zielorientiert und erfül-
lend gelingt. „Wohlbefinden
drückt sich dann in einer ge-
lungenen Lebensplanung
aus“, erläutertGBS-Klassenleh-
rerin Sarah Schwarz den tiefe-
ren Sinn der ernsthaften Ar-
beit mit den Jugendlichen.
Zusammen mit Diplompä-

dagogin Paula Roth-Silva von
der „BerufsWegeBegleitung“
erlebt sie im Schulalltag, dass
viele junge Leute relativ orien-
tierungslos aufs Berufsleben
zu schlittern. „Ihnen fehlt ein
klares Bild von sich selbst und
damit die Kompetenz, bei der

VON BERNHARD PELKA

Jügesheim – Welcher Jugendli-
che wollte sich nicht am liebs-
tenpudelwohl fühlen, selbstsi-
cher durchs Leben gehen und
zielstrebig einenBeruf finden?
An der Georg-Büchner-Schule
lernen Schülerinnen und
Schüler in einem Pilotprojekt,
wie das gelingen könnte. Zwei
Stunden die Woche steht zu-
sätzlich zum regulären Lehr-
plan das Unterrichtsprojekt
„Lernziel Wohlbefinden“ auf
dem Programm. Aktuell profi-
tieren davon eine achte Real-
schul- und eine neunte Haupt-
schulklasse. Bis nach den
Osterferien soll zusätzlich ei-
ne weitere Hauptschulklasse
in dessen Genuss kommen.
Dabei geht es nicht ums

Wohlfühlen in einem vorder-
gründigen Sinn – etwa nach
dem Motto: Ich bin satt und
deshalb rundum zufrieden.
Vielmehr ist das Gemein-
schaftsprojekt von Georg-
Büchner-Schule (GBS) und
dem städtischen Bildungs-
und Beratungsangebot „Be-
rufsWegeBegleitung“ ein Ent-

In der Gruppengesprächsphase des Projekts „Lernziel Wohlbe-
finden“ notierten die Jugendlichen der Klasse 8aR auf Zetteln, was
sie zur Zeit in ihrem Leben besonders beschäftigt. FOTO: PRIVAT
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Lodernde Flammen faszinieren Zuschauer
Feuerwehrvereine in Rodgau und Rödermark bieten ihrem Publikum ein heißes Spektakel

Insgesamt bieten die Feuer-
wehren ein schönes Spek-
takel mit begrenztem Auf-
wand. Sie verzichten auf
Pommes Frites ebenso wie
auf Sitzgelegenheiten. „So
wird es vielleicht etwas frü-
her Schluss sein und wir
können zügig aufräumen“,
hofft Thomas Weber.
Der nächste Termin der

Rödermärker Wehren ist
der städtische Sicherheits-
tag auf dem Urberacher
Festplatz am Sonntag, 12.
Mai, unter dem Motto „Si-
cherheit im Straßenver-
kehr“. Parallel zu dieser In-
foschau findet der „Tag der
Feuerwehr“ statt.

lege Klaus Gaebler segnet
den Holzstapel und damit
das erwartete Feuer, das
symbolisch für das „Licht
der Welt“ steht. Dann end-
lich entzündet ein Feuer-
wehrmann das Holz mit ei-
nem brennenden Scheit.
Die Zuschauer warten ge-
bannt, bis die Flammen
seitlich herausschlagen.
Während das große

Osterfeuer knisternd vor
sich hin brennt, sitzen Kin-
der um drei kleine Feuer-
stellen und backen Stock-
brot.
So sind die jüngsten Gäste
beschäftigt und halten Ab-
stand vom großen Feuer.

von Einsatzkräften, einen
großen Holzstapel aufge-
baut: „Holz aus dem Wald
von Hans Sulzmann, das als
Ausbildungseinheit ge-
schlagen worden war“, er-
läutert Thomas Weber, Ver-
einsvorsitzender der Urber-
acher Wehr. 30 bis 40 Feu-
erwehrmänner und -frauen
bereiten den Besuchern ein
beeindruckendes Spekta-
kel.
„,Ich bin das Licht der

Welt’, sagte Jesus, und das
ist der Grund dafür, dass
wir überhaupt Osterfeuer
entzünden“, erklärt Pfarrer
Oliver Mattes den religiö-
sen Hintergrund. Sein Kol-

der Scheiterhaufen in Ur-
berach. Dort brennt das
Osterfeuer erst zum zwei-
ten Mal. Nach der Corona-
Pandemie haben die Röder-
märker Feuerwehren im
vergangenen Jahr neben
dem traditionellemen
Sonnwendfeuer auch ein
Osterfeuer ins Leben geru-
fen. Die Premiere war ein
Erfolg, die Neuauflage
ebenfalls. Zwischen Sahara-
staub und Sonnenschein
tummeln sich zahllose Zu-
schauer auf dem Gelände
hinterm Badehaus. Ge-
meinsam haben die Jugend-
wehren aus Ober-Roden
und Urberach, unterstützt

VON MICHAEL PROCHNOW
UND CHRISTINE ZIESECKE

Rodgau/Rödermark – Es
brennt: aber nicht wie das
ruhige Glimmen im Kamin
oder das gemütliche Knis-
tern am Lagerfeuer. Es
brennt schnell und laut,
mit Flammen, die in den
Himmel lecken und Fun-
ken senden, mit lautem
Knacken und Krachen, wie
wenn ein Gebäude im Voll-
brand steht.
Nur eine Hausnummer wei-
ter steht das Feuerwehr-
haus Süd. Aber kein Trupp
mit C-Rohren im Anschlag
ist in der Nähe. Dafür Hun-
dertschaften von Besuche-
rinnen und Besuchern, die
der Faszination das gewalti-
gen Osterfeuers erliegen.
Zwischen Dudenhofen

und Nieder-Roden haben
die Brandschützer am Kar-
samstag wieder ein stattli-
ches Spektakel entfacht.
Gut fünf mal fünf Meter
misst die nach oben offene
Pyramide aus schweren
Baumstämmen. Sobald die
Hölzer im Inneren entzün-
det sind, brennt es rasch
und ausdauernd. Die Zu-
schauer halten sich in res-
pektvollem Abstand, denn
das Werk entwickelt eine
beachtliche Wärme.
Die lodernde Gewalt

zieht die Massen schier ma-
gisch an. Nicht nur aus
Rodgau kommen Gäste, um
sich vom inszenierten
Schauspiel in den Bann zie-
hen zu lassen.
Die Floriansjünger haben

das Ereignis generalstabs-
mäßig vorbereitet und be-
gleiten es kulinarisch. Meh-
rere Dutzend Aktive stehen
in beleuchteten Pavillons,
reichen Bier und Limo, mi-
xen süß und sauer Ge-
spritzten. Sie brutzeln Brat-
wurst, Pommes und Linsen-
frikadellen, die in der Däm-
merung reißenden Absatz
finden, wie die langen War-
teschlangen vor allen Stän-
den beweisen.
Besonders bei den Kin-

dern ist der Brotteig ge-
fragt, den sie genüsslich
um die Spitzen langer Ste-
cken schmieren und dann
über eine kleine Flamme
halten: Stockbrot! Keine
Frage, das Ereignis auf dem
feuchten Schotterplatz ist
ein geselliger Treffpunkt
für alle Generationen. Von
einem derart großen Zu-
spruch können die Pfarrer
in der Osternacht nur träu-
men.
Eine Nummer kleiner ist

Funken stieben in den Abendhimmel: Das Osterfeuer der Freiwilligen Feuerwehr Rodgau-Süd begeistert auch Besucher aus
anderen Orten. FOTO: PROCHNOW

Stockbrot backen die Kinder an kleinen Feuerstellen etwas abseits des großen Scheiterhaufens, wie hier hinter dem Ur-
beracher Hallenbad. FOTO: ZIESECKE
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Sechs Fischbräter in Betrieb
Meist hat der ASV Nieder-Roden Glück mit dem Wetter, aber
diesmal war der Himmel wolkenverhangen, und es nieselte
fast ständig. Allerdings störte das wenig, denn alle sechs Brä-
ter liefen gestern beim Fischessen auf Hochtouren, und stän-
dig gingen gebackene Forelle und gebackener Seelachs über
den Tresen. Den schönen Blick über den See gönnten sich
diesmal nur wenige, zumeist ging es, den Bratfisch in der
Wamhalteverpackung, gleich nach Hause. FOTO: HAMPE

Woody Feldmann kommt
nach Mühlheim

trägt. Mit ihren lustigen Zoten
aus dem Alltag des kleinen
Bürgers trifft sie den Nerv ih-
res Publikumsundversteht es,
auf elegante Weise Ohrfeigen
zu verteilen. Denn das ist
Woody: eigensinnig, geist-
reich und mit grandiosem
Mutterwitz gesegnet. Comedy
aus dem echten Leben gegrif-
fen.
Am24.Mai 2024 kommtWoo-
dy Feldmann in die Willy-
Brandt-Halle nach Mühlheim.
Einlass ist um 19 Uhr, Beginn
20 Uhr. Tickets gibt es auf
www.events4you.me und an
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. red

Aus der Region – Das kleine
Energiebündel sorgt von der
ersten Minute an für Lachträ-
nen. Ihre Comedyshow bietet
deutlich mehr als nur „Super
Tupper…“ Woody Feldmann,
die kleine Fraumit der großen
Klappe, ist landauf landab als
urkomische, schlagfertige Co-
median bekannt. Schon der
Vorname der Lady mit dem
stoppelkurzen Haar und den
strahlenden, blaugrünen Au-
gen lässt stutzen: Ist sieMann?
Ist sie Frau? „Ei, die Leut´ solle
sich Gedanke mache“, sagt
Woody, die ihre Strumpfho-
sen keinesfalls am Bein, son-
dern höchstens auf dem Kopf

Aktuelle Infos via QR-Code
an Haltestelle Mitte

RMVgo-App nutzen“.
Der QR-Code sei eine „schnel-
le, kostengünstige Ersatzlö-
sung“ für die bisherigen dy-
namischen Fahrgastinforma-
tionen, die defekt waren.
Die Haltestelle „Dietzenbach
Mitte“ ist vorerst die einzige
mit einer solchen Fahrgastin-
fo: „Zum jetzigen Zeitpunkt
gibt es keine Pläne für eine
Ausweitung des Systems“,
heißt es von der kvgOF. Man
werde jedoch Nutzung und
Akzeptanz der QR-Codes ver-
folgen und gegebenenfalls
auf weitere Haltestellen er-
weitern. nb

Dietzenbach – Die Kreisver-
kehrsgesellschaft Offenbach
mbH bietet an der Haltestelle
„Dietzenbach Mitte“ seit kur-
zer Zeit eine neue Möglich-
keit zur Anzeige von Echtzeit-
daten der Busse: QR-Codes in
den Haltestellenaushängen.
Fahrgäste können den Code
mit dem Smartphone scan-
nen und erhalten dann die
aktuellen Ankunfts- und Ab-
fahrtszeiten sowie eventuelle
Verspätungen der Busse.
Die kvgOF bewirbt die Mög-
lichkeit als „Alternative für
die Fahrgäste, die keinemobi-
len Auskunftsdienste wie die

„Soziale Stadt“ sucht Aussteller
für Messe

und so die Vereinskasse aufzu-
bessern. Wer an diesem Tag
keine Zeit hat, kann sein Info-
material gerne im Rathaus Ur-
berach abgeben: Es wird bei
der Messe ausgelegt. An-
sprechpartnerin ist Simone
Kraljevic-Beckert vom Fach-
dienst „Soziale Stadt“ 06074
911-353 oder simone.kraljevic-
beckert@ roedermark.de. lö

Angebote.Wer sein Unterneh-
men und seine Waren oder
Dienstleistungen für Senioren
präsentieren möchte, ist will-
kommen. Auch Vereine dür-
fen sich angesprochen fühlen,
ihre Kurse oder Abteilungen
für die ältere Generation vor-
zustellen. Die Stadt weist auf
die Möglichkeit hin, einen Be-
wirtungsstand zu betreiben

Urberach – „Gemeinsam vital
ins Alter“ – so lautet dasMotto
für die Neuauflage der Senio-
renmesse. Dazu lädt die Stadt
für Samstag, 15. Juni, wieder
auf dasGeländeder Berufsaka-
demie Rhein-Main am Bade-
haus inUrberach ein.Mehr als
ein Dutzend Aussteller haben
sich schon angemeldet. Aber
es ist noch Platz für weitere

Stadtradeln wartet auf
Anmeldungen

ert vom 2. bis 22. Juni. Im
vergangenen Jahr waren
793 Personen insgesamt
191816 Kilometer weit ge-
strampelt. eh

Die Aktion will dazu anre-
gen, möglichst viele Stre-
cken im Alltag per Fahrrad
zurückzulegen. Der Akti-
onszeitraum in Rodgau dau-

Rodgau – Zur Aktion „Stadt-
radeln“ haben sich bisher
erst 19 Rodgauer Radler an-
gemeldet. Bis zum Start
sind es noch zwei Monate.

M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

S T I L S I C H E R S E I T 1 9 0 5

*Gültig beim Kauf einer regulären, vorrätigen Damen oder Herren Outdoorjacke/Outdoorweste im Modehaus M. Schneider,
Frankfurter Straße 7. Nicht mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Kundenkartenvorteilen kombinierbar: **Solange der Vorrat reicht.

OUTDOOR AKTION

AUF
DAMEN & HERREN
OUTDOORJACKEN &
OUTDOORWESTEN20%*

NOCH BIS 13. APRIL 2024

ZUSÄTZLICH
GRATIS** BEIM
KAUF AUS DER

MANISA
KOLLEKTION

HOOCCHWWERTIGGE FILZTASCCHE



Ein letztes Lied ist verklungen...
... wir nehmen Abschied von

Ingeborg Selke
* 15.06.1932        27.03.2024

Tamara Selke und Iris Mende
mit Familien

Trauerfeier am 20.04.2024, 10 Uhr in der evangl. Kirche UrberachTrauerfeier am 20.04.2024, 10 Uhr in der evangl. Kirche Urberach

Und plötzlich ist da

neben all dem Schmerz

eine tiefe Dankbarkeit.

Dankbarkeit

für gemeinsame Jahre,

für Liebe und Nähe,

für einen unvergesslichen

Menschen!

Wir nehmen Abschied
von unserem geliebten
Ehemann und Vater

Bernhard
Eißner
* 15.03.1943 † 24.03.2024

In Liebe und
Dankbarkeit

Erika und Sabine
Angehörige, Freunde

Trauerfeier mit Beisetzung am 10.04.2024 um 11.00 Uhr Friedhof Kl.-Krotzenburg.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben
Ehefrau, Mutter und Oma

Ingrid Wüstrich
geb. Roßmann
* 22. 2. 1945 † 25. 3. 2024

In tiefer Trauer:
Peter
Sabine und Alexander
und Tamara

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am 11. April 2024,
um 14 Uhr in Hainstadt.

Leben mit dir war, Leben war mit dir, mit dir war Leben.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Bruder und Onkel

Günter Josef Wegner
geb. Schilp
* 21.04.1948 † 17.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Maria
Arthur
Sebastian
Alexandra
Philipp
sowie alle Angehörigen

Das Requiem mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 12.04.2024, um
14 Uhr auf dem Friedhof in Klein-Krotzenburg statt.

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz,
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war wohl unser größter Schmerz.

Wir nehmen Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwester und Tante

In stiller Trauer:

Anni Bier
Anette und Yumi
Harald, Anna, Lina und Jana
sowie alle Angehörige

Maria
Miksche

* 17. 03. 1941
† 28. 03. 2024

Die Beerdigung findet am Dienstag,
dem 9. April 2024, um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Rödermark,
Urberach, statt.

In Liebe nehmen wir
Abschied von

Gerlinde Klenke
geb. Schmidt

* 6. 10. 1937 † 29. 3. 2024

In stiller Trauer:

Jeannette und Falk Zille
Falk Klenke
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 18. April 2024, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Du bist nicht tot, du wechselt nur die Räume.
Du lebst in uns weiter und bereicherst unsere Träume.

Wir müssen Abschied nehmen.

Sandra Margot Steinert
* 25. 2. 1974 † 1. 4. 2024

In Liebe:

Papa und Hendrik
Jürgen und Hiltrud

63110 Rodgau, Hans-Sachs-Straße 2c

Die Beerdigung findet am Mittwoch, 10. April 2024
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Hainhausen statt.

KW 1418 StadtPost



Wenn die Kraft langsam zu Ende geht,
nach jahrelangem Kampf gegen MS
ist der Tod eine Erlösung.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Wir nehmen Abschied von

Hilde Beseler
geb. Spahn

*12.02.1941 † 24.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Andreas und Nicole

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 11. April 2024
um 14.00 Uhr auf demWaldfriedhof in Rodgau Jügesheim statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

DieGEMEINDE MAINHAUSEN trauert um

Herrn Alexander Albrecht
der am 23.03.2024 imAlter von 59 Jahren verstorben ist.

Herr Albrecht war seit dem01.04.1996
bei der GemeindeMainhausen beschäftigt.

Wir nehmenAbschied von einem langjährigen,
stets hilfsbereiten und geschätztenMitarbeiter und Kollegen.

Unsere Trauer verbindet sich in dankbaremGedenken.

Für den Für alle Kolleginnen
Gemeindevorstand und Kollegen

Frank Simon JoachimUnkelbach
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von unserer geliebten Tante,
Patin, Großtante und Schwägerin

Elisabeth Sticksel
* 13.05.1925 † 16.03.2024

Sie bleibt in unseren Herzen
und Erinnerungen

Irene und Franz Prager
Lea und Dr. Stefan Prager
Ute und Harald Haller
Tilly Schilling und Heinrich Rickert
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am
Mittwoch, dem 10. April 2024 um 14.00 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof in
Seligenstadt-Froschhausen.

geb.Münch

Du bist nicht tot, du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns weiter und bereicherst unsere Träume.

Wir haben unseren Liebsten verloren.

Günter Marx
* 8. 3. 1963 † 26. 3. 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine gesamte Familie
und Angehörige

Rödermark, im April 2024
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Alles was wir sind, hast du uns geholfen zu sein.

Wir gehen dem Tod entgegen, ohne zu wissen, wann unsere Zeit
gekommen ist. Deshalb sollten wir bewusst leben, für jede Minute
dankbar sein, denn er bringt uns dazu, über die Bedeutung einer
Entscheidung nachzudenken, ob wir sie nun treffen oder nicht.
Paulo Coelho

Alexander Albrecht
* 11.04.1964 † 23.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit, deine
Töchter und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 12. April 2024, um 16.00 Uhr in der
Gottesackerkirche auf dem Friedhof in Kirchenlamitz statt.

Wir nehmen Abschied von

Renate Hannelore Morian

* 13.01.1957 † 28.03.2024

In stiller Trauer:

Dieter
Nicole und Patrick
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 09. April 2024,
um 14:00 Uhr auf dem Waldfriedhof Jügesheim statt.

Anstelle von Blumen bitten wir im Sinne der Verstorbenen um eine Spende an die

Stiftung Deutsche Krebshilfe: Kreissparkasse Köln

IBAN DE65 3705 0299 0000 9191 91

SWIFT/BIC COKSDE 33XXX

geb. Nast

Der Tod ist nicht das Ende, nicht die Vergänglichkeit,
der Tod ist nur die Wende, Beginn der Ewigkeit.

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall
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Josef
Hoffmann

* 2. 3. 1959
† 21. 2. 2024

für alle Zeichen der Liebe,
Freundschaft und
Wertschätzung,
für eine stille Umarmung,
für die tröstendenWorte,
für den gemeinsamen
Abschied.

Wir danken von ganzem
Herzen allen, die sich
unserer tiefen Trauer
ummeinen lieben
Mann, unseren Vater,
Schwiegervater, Opa,
Uropa, Schwager, Onkel,
Bruder und Cousin mit uns
verbunden fühlten.

Im Namen
der ganzen Familie

Renate, Sascha
und Nicole

Rodgau-Weiskirchen,
im April 2024

H
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Monatliche Botschaft
vom 25.03.2024 *
Liebe Kinder!
In dieser Zeit der Gnade betet mit
mir, dass das Gute in euch und um
euch herum siegt. Auf besondere
Weise, meine lieben Kinder, betet
vereint mit Jesus auf Seinem
Kreuzweg. Legt in eure Gebete
diese Menschheit, die ohne Gott und
ohne Seine Liebe umherirrt. Seid
Gebet, seid Licht und Zeugen all
jenen, meine lieben Kinder, denen
ihr begegnet, damit der barmherzige
Gott Barmherzigkeit mit euch habe.
Danke, dass ihr meinem Ruf gefolgt
seid!
* Einer endgültigen Entscheidung
der katholischen Kirche zu den
Erscheinungen soll damit nicht
vorgegriffen werden.
Info: www.medjugorje.de
Dt. InformationszentrumfürMedjugorje
Raingasse 5,D-89284Pfaffenhofen,
Tel: 07302/4081

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 0 6182 / 46 43
www.marmor-klein.de

WWiirrMMeennsscchheenn ssiinndd EEnnggeellmmiitt nnuurr eeiinneemm FFllüüggeell
UUmm fflliieeggeenn zzuu kköönnnneenn,,mmüüsssseenn wwiirr uunnss uummaarrmmeenn

RRuuddii RRoollff SScchhmmiitttt
**0055 ..0077 ..11994499 2222 ..0033 ..22002244

WWiirr vveerrmmiisssseennDDiicchh RRuuddii PPaappaa OOppaa
VVeerroonniikkaa SScchhmmiitttt
JJuuttttaa SScchhmmiitttt uunndd OOlliivveerrMMiinnkkee
TThhoorrsstteenn uunndd SSaabbiinneeHHaahhnnmmiitt
VVaalleennttiinn uunnddNNaaddiinnee
EEmmiilliiee uunndd BBrreennddaann

Die Beisetzung findet am 1188.. AApprriill 22002244 um 1133::3300UUhhrr im FFrriieeddwwaallddDDiieettzzeennbbaacchh statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. Rudi wünscht sich keine Trauerkleidung.

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

(Albert Schweitzer)

Wir nehmen Abschied von

Agnes Schultheis
geb. Schmid

* 7. 11. 1935 † 29. 3. 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder
Sonja und Michael
deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 15. April 2024,
um 14.00 Uhr auf dem alten Friedhof in Rodgau Jügesheim statt.

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

KG

Sonja Petrzak
27.02.2024

DANKE
Herzlichen Dank allen, die meine
liebe Frau auf ihrem letzten Weg
begleitet und auf vielfältige Weise
ihre freundschaftliche Verbundenheit
zum Ausdruck gebracht haben.
Besonderen Dank an das Dialyse-Team
Seligenstadt für ihre Betreuung und
an Pfarrerin Koch für ihre persönlichen
und tröstenden Worte.
Im Namen aller Angehörigen
Horst Petrzak
Rodgau-Dudenhofen, April 2024

Auch wenige
Worte können
viel Trost
spenden.

Mit einer
Familienanzeige

in Ihrer
Tageszeitung
geben Sie

den Verlust eines
lieben Menschen

bekannt.

KW 1420 StadtPost



Aufrichtigen Dank
für die tröstendenWorte
des Pfarrers Stefan Selzer,
den zahlreichen Besuch des
Gottesdienstes und die
musikalische Umrahmung
beim Requiem von

Richard Reuter
Auch für die vielfältige Art
undWeise der Anteilnahme
und Mitgefühl, die uns
zum Ausdruck gebracht wurden.

Im Namen aller Angehörigen

Brundhilde Reuter

Herr, dir in die Hände sei Anfang und Ende, sei alles gelegt.
Eduard Mörike

Wir gedenken in Liebe und Dankbarkeit

Helmut Braun

In liebevoller Erinnerung

Margarete,
Andreas und Elke
mit Jonas, Hannah und Magdalena,
Matthias und Daniela
mit Niklas und Letizia,
sowie alle Angehörigen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 19.04.2024 um 13.30 Uhr auf dem Waldfriedhof Zellhausen statt.

Das Requiem begehen wir am Sonntag, dem 21.04.2024 um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche Sankt Wendelinus Zellhausen.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

* 26.01.1937 † 26.03.2024

In deine Hände lege ich voll Vertrauen meinen Geist,
du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott.

Psalm 31,6

Gertrud Klinger
* 11.04.1933 † 29.03.2024

In unseren Herzen lebst Du weiter:

Das Requiem mit anschließender Beerdigung findet am
Donnerstag, 11.04.2024, um 11.00 Uhr in der Einhard-Basilika in Seligenstadt statt.

Sehr traurig, jedoch in Liebe und großer Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter und Oma.

geb. Klug

Hans Jürgen
Thomas mit Jonathan, Mareen, Hannah & David

Veronika, Jens & Madeleine

Wenn Ihr mich sucht, sucht mich in Euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in Euch weiter. (Rainer Maria Rilke)

Bruni Fuchs-Hauk
geb. Engel

* 17.5.1937 † 10.2.2024

D A N K E
Es war sehr schön zu sehen, wie viele Menschen
unsere Mutti geschätzt haben.

Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder
geschrieben. Für einen Händedruck wenn Worte fehlten.

Unser besonderer Dank gilt der Nachbarschaft,
den Freunden und Pfarrer Handschuch,
für das nette Miteinander in all den Jahren.

Im Namen der Angehörigen

Karin und Heidi

Margarete
Mück

† 15.02.2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren. Jedoch zu wissen, wie viele
sie schätzten und gern hatten, gibt uns
Trost. Herzlichen Dank sagen wir allen,
die uns beim Abschied unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma
in so vielfältiger Weise ihre Anteilnahme
erwiesen und sie auf ihrem letzten Weg
begleitet haben.

Hans Mück-Trautmann
Irene Curman
Monika Hattermann
Stefan Mück
und Familien

Rodgau, März 2024

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Pater John-Peter Savarimuthu für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
der Praxis Dr. Gula für die jahrelange
Betreuung und dem Pflegeteam des
Hauses Julia für die liebevolle Pflege.

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

ftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

Großer Räumungsverkauf
wegen Ausstellungsumgestaltung
mit bis zu 70% Nachlass vom 23.03.-13.04.2024
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STELLENGESUCHE

Gartenarbeiten aller Art: He-
ckenschnitt, Sträucherschnitt, Ra-
senmähen/pflege, Baumfällun-
gen, Beetpflege, Gartenpflege Tel.
01636422816

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Frau aus Rumänien, sucht
24h Stelle, Erfahrungmit
Demenz, seriös, Nichtraucherin,
sofort frei. 0157 33 8000 94

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Mann sucht Arbeit im Garten und
alle anderen Hilfsarbeiten rund um
das Haus, etc.. TEL 0173 6096 621

Suche Putzstelle in Privat-Haushalt
bei älteren Leuten, Dieburg und
Umgebung☎ 0163-2229933

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Maler - Tapezier -Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
Bodenbeläge - Wärmedämmung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0172 147 00 18 od. 06074 - 21521 56

Fliesen-, Garten-, Pflaster- und
Rohbauarbeiten, Entrümplung,
Renovierung. Tel. 0172 / 96 46 927

Suche Putzstelle in Dietzenbach
und Umgebung auf Minijob-Basis.
Tel. 0176 62921208 / 0177 6002854

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Frau sucht Putzstelle in haushalt.
Bügeln, Putzen, Einkaufen.
Tel. 0176 62344164

Maler, Verputzer, Trockenbau-
er mit langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaefti-
gung.T:0162 - 5380132

Fliesen- und Parketleger mit
langjaehriger Erfahrung sucht Ne-
benbeschaeftigung.
T:0162-5380132

FREIE MITARBEIT

Hotelbesitzer aufgepasst: biete fi-
nanzielle Unterstützung oder Hilfe,
Raum FfM/Umkreis 100km. Freue
mich über jedes Angebot. Tel: 0178
8505699

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

Bauleitplanung der Stadt Rodgau

Bebauungsplan Dudenhofen Nr. 32 „Erweiterung der Schule an der
Claus-von-Stauffenberg-Straße“
Hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit

§ 13a BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rodgau hat am 11.12.2023 die Auf-
stellung des Bebauungsplanes Dudenhofen Nr. 32 beschlossen.

Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung „Erweiterung der Schule an der Claus-
von-Stauffenberg-Straße“. Er überplant in seinem Geltungsbereich einen Teil des
rechtskräftigen Bebauungsplanes Dudenhofen Nr. 14 „Gymnasiale Oberstufe
Rodgau“ und ersetzt innerhalb seines Geltungsbereiches die Festsetzungen des
Bebauungsplanes Dudenhofen Nr. 14 „Gymnasiale Oberstufe Rodgau“.

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB
ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 56, 57, 58, 59, 60/1, 61/1, 62/1, 63/1,
64/3, 64/5, 65/1, 66/1, 67/1, 259/1 tlw. (Verkehrsfläche) und 260 der Flur 4,
Gemarkung Dudenhofen.

Die Grenzen des Geltungsbereiches sind aus nachfolgender Abbildung ersichtlich.

Der Bebauungsplan besitzt eine Fläche von etwa 2,7 ha.

Allgemeine Ziele und Zwecke

Ziel des Bebauungsplans ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur
Weiterentwicklung eines Schulstandortes zu schaffen.

Im Bebauungsplanverfahren werden die Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gemäß § 4 BauGB gehört. Die Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB wird in Form einer Versammlung durchgeführt, zu der öf-
fentlich eingeladen wird. Der Zeitpunkt der Unterrichtung wird bekannt gege-
ben.

Sollten sich bei der Planung Abweichungen von dem vorher beschriebenen
Geltungsbereich als sinnvoll erweisen, so wird im Beschluss über die Entwurfsbil-
ligung zur Offenlegung des Bebauungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB eine
Korrektur des Geltungsbereiches vorgenommen.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich be-
kanntgemacht.

Rodgau, den 25.03.2024, wsm

Der Magistrat
der Stadt Rodgau

Max Breitenbach
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

DER MAGISTRAT DER STADT RODGAU
Vorsitz des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses

EINLADUNG
Ich lade Sie zur außerordentlichen, öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung

des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses ein.
Sitzungstermin: Mittwoch, 24.04.2024, 19:00
Ort, Raum: Rathaus, Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung,

Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Gegenseitige Unterrichtung
Nicht öffentliche Sitzung
3 Konzessionsverfahren Stromnetz Rodgau Süd

Beratung des Vergabeverfahrens sowie der Verfahrensunterlagen
Gäste: Fa. Rödl + Partner

Mit freundlichen Grüßen
Edgar Ott
Vorsitz

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
Festsetzung der Grundsteuer 2024
Die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Dietzenbach hat in ihrer Sit-
zung am 25.06.2021 die Hebesätze für das Haushaltsjahr 2022 und folgende für
die Grundsteuer A auf 400% belassen und für die Grundsteuer B auf 800% fest-
gesetzt.
Gegenüber dem Vorjahr ist damit keine Änderung eingetreten. Aus diesem
Grund wird auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden für das Jahr 2024 ver-
zichtet.
Die Grundsteuer 2024 wird jeweils zu einem Viertel am

15.02.2024
15.05.2024
15.08.2024
15.11.2024

oder zu den im Bescheid ausgewiesenen Terminen fällig.
Für Steuerpflichtige, die nach der letzten Bescheiderteilung die Grundsteuer in
einem Jahresbeitrag entrichten konnten, wird die Grundsteuer 2024 gemäß § 28
Abs. 3 Grundsteuergesetz in einem Betrag zum 01.07.2024 fällig.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzungen tre-
ten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen
an diesem Tag ein schriftlicher Bescheid zugegangen wäre.
Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat – beginnend
mit dem Tag der Veröffentlichung – durch Widerspruch beim Magistrat der Kreis-
stadt Dietzenbach, Fachbereich Finanzen- Abteilung Steuern und Gebühren, an-
gefochten werden.
Dietzenbach, den 02.04.2024
Der Magistrat der
Kreisstadt Dietzenbach
Dr. Lang
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
29. Sitzung des Ausländerbeirates

am 18.04.2024 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1 (Eingang über Offenbacher Str.)

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Mitteilungen des Magistrates
1.1 Mitteilungen zur Integrationsarbeit
2 Mitteilungen des Vorstandes
3 Berichte und Mitteilungen
3.1 aus der Geschäftsstelle
3.2 aus dem Kreisausländerbeirat
3.3 aus der AGAH
3.4 aus dem Seniorenbeirat
3.5 aus dem Jugendbeirat
3.6 aus den Gremien SoKI / BAU / HaFi
3.7 aus den Stadtteilen
4 Stadtverordnetenversammlung am 03.05.2024
5 Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
6 Preisträger für die Verleihung des Preises für Völkerverständigung
Dietzenbach, den 03.04.2024
gez. Dr. Farid Bazgar
Vorsitzender des Ausländerbeirates
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 www.dietzenbach.de

Zur Verstärkung unseres Teams in der Stabsstelle Klimaschutz-
management suchen wir Sie ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt als

Energiemanager*in / Ingenieur*in (m/w/d)
mit Schwerpunkt energetische Stadtsanierung
(bis EG 12 TVöD-VKA bei Vollzeit bis 82.700 jährlich)

Klimaschutzmanager*in (m/w/d)
(bis EG 13 TVöD-VKA bei Vollzeit bis 83.000 jährlich)

jeweils in Vollzeit (39 Wochenstunden).

Daneben bieten wir weitere verlässliche tarifliche Zahlungen wie
Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt sowie eine zusätzliche
betriebliche Altersvorsorge.

Weiterhin haben Sie bei uns einen flexiblen Arbeitszeitrahmen
(Montag bis Freitag) mit der Möglichkeit Familie, Beruf und Privates
zu vereinbaren. Die Möglichkeit des mobilen Arbeitens ist für uns
nach Abschluss der Einarbeitungszeit selbstverständlich.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen vielfältige Fortbildungsangebote
und eine sehr gute Arbeitsplatzausstattung in einemmodernen Rat-
haus mit guter Infrastruktur (S-Bahn, Bus, Einkaufsmöglichkeiten
in direkter Nähe sowie kostenloses Parken) sowie ein kostenloses
Job-Ticket für den ÖPNV.

Die vollständigen Stellenausschreibungen können
Sie auf unserer Internetseite unter
www.karriere-dietzenbach.de einsehen.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Bischoff unter der
Telefonnummer 06074 373-892 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens
21.04.2024.

Wir suchen SieWir suchen SieWir suchen SieSie

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail an:
Bewerbung-Pflege@cv-offenbach.de

Pflegefachkraft
als Aushilfe,

in Teilzeit und Vollzeit
(m/w/d)

für die
CAP Seligenstadt
für die 
CAP Seligenstadt
für die 
CAP Seligenstadt

Wir
bezahlen
nach Tarif

• Freude am Umgang mit
betreuungsbedürftigen Senioren

• Umfangreiche Sozialleistungen
• Offenes Ohr und empathische Kommunikation

KREISSTADT

Mi
tten

drin in RheinM
ain

DER MAGISTRAT

 www.dietzenbach.de

Zur Verstärkung unseres Teams in der Abteilung Seniorenarbeit im
Fachbereich Soziale Dienste suchen wir Sie als

Pflegefachkraft im Projekt
Gemeindepfleger*in (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden pro Woche) zum nächstmöglichen Zeitpunkt,
befristet bis zum 31.12.2025.

Ihre Eingruppierung erfolgt je nach Qualifikation und Berufser-
fahrung in der Entgeltgruppe 8 TVöD-V (Jahresbruttoverdienst bei
Vollzeit ab 39.300,- bis 47.900,- Euro). Daneben bieten wir weitere
verlässliche tarifliche Zahlungen wie Jahressonderzahlung und
Leistungsentgelt sowie eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge.

Weiterhin haben Sie bei uns einen flexiblen Arbeitszeitrahmen
im Rahmen der dienstlichen Belange (Montag bis Freitag) mit der
Möglichkeit Familie, Beruf und Privates zu vereinbaren. Darüber
hinaus bieten wir Ihnen vielfältige Fortbildungsangebote und ein
kostenloses Job-Ticket für den ÖPNV.

Die vollständigen Stellenausschreibungen können
Sie auf unserer Internetseite unter
www.karriere-dietzenbach.de eeeiiinnnssseeehhheeennn.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Seidel unter der Tele-
fonnummer 06074 373-367 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens
14.04.2024.

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.800€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Job-Chance für Erzieher*innen:
Du hast die Wahl: Bewegung & Ge-
sundheit in der Sport-Kita Langen?
Dreisprachigkeit, Inklusion & Natur
in der Kita Heusenstamm?
Bewirb Dich jetzt online bei
karriere.lehrerkooperative.de

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ/TZ, 3.200 € bei 152
Std/Monat + Zulagen + Prämien,

AulamedGmbH, Tel 069 920 376 40,
WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Haushaltshilfe, gute Seele Für
einen 2-Senioren-Haushalt in
Ober-Roden suchen wir eine zu-
verlässige Kraft zur Unterstüt-
zung im Haushalt und für kleine
Fahrten.

3/Woche 3 Std. auch auf Minijob-
basis.

01774578366

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für Mörfelden-Walldorf/Campingplatz

Arbeitszeit: 2 – 3 mal pro Woche,
vormittags, nach Absprache

Gebäudereinigung GmbH

Landschaftgärtner Gartenarbei-
ten aller Art:Heckenschnitt, Sträu-
cherschnitt, Baumfällarbeiten,
Rasemähen, Gartengestaltuääng,
Beetpflege usw.Tel. 01789221987

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!

Tal R. „Banane“, SOS-Edition 2013,
Auflage: 50, nummerierte und
signierte Radierung, 30 x 40 cm

sos-kinderdoerfer.de

Bekannte Künstler haben
exklusiv für die SOS-Kinderdörfer
Werke geschaffen.

Mit dem Kauf eines limitierten
Kunstwerks auf sos-edition.de
unterstützen Sie unsere Projekte.

Kunst kaufen –
Kindern helfen!
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Amtsgericht Langen (Hessen)
7 K 2/22
Zwangsversteigerung zum Zwecke der Zwangsvollstreckung
Folgender Grundbesitz eingetragen im Grundbuch von Langen Blatt 18019,
4-Zimmer-Eigentumswohnung mit Loggia im 2. Obergeschoss; ca. 116 qm
Wohnfläche; Fahrgasse 24 / Dieburger Straße 2
soll am Donnerstag, 25.04.2024, 10:00 Uhr,
im Gerichtsgebäude, Saal A, Zimmerstraße 29, 63225 Langen (Hessen),
zum Zwecke der Zwangsvollstreckung versteigert werden.
Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a ZVG festgesetzt auf 380.000,00 EUR.
Bieter müssen damit rechnen, dass sie in Höhe von 10% des Verkehrswertes
(d. h. 38.000,00 EUR) Sicherheit zu leisten haben.
Die Sicherheit kann geleistet werden durch: Verrechnungsschecks ausgestellt
durch inländische Kreditinstitute oder Bundesbankschecks (beide frühestens am
dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt), Bankbürgschaften
und rechtzeitige (vier Banktage vor dem Termin) Überweisung auf das Kon-
to der Gerichtskasse Frankfurt am Main (Landesbank Hessen-Thüringen, IBAN:
DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC: HELADEFFXXX) unter Angabe des Kassenzei-
chens 028731201124.
Das Kassenzeichen gilt nur für dieses Verfahren und darf nicht für die Zahlung
von Sicherheitsleistungen in anderen Zwangsversteigerungsverfahren verwen-
det werden.
Auf die Bekanntmachung im ZVG Portal unter www.zvg-portal.de wird verwiesen.
Langen (Hessen), 28.03.2024

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

STELLENANGEBOTE

Jetztbewerben!
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Auszubildende zum

Medienkaufmann
digital + print (m/w/d)

Beginne Deine Karriere bei uns
Ab 1. September 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und erfolgreicher
Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen Medien. Als
Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die Verände-
rungen der Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DAS BIETEN WIR DIR:
• Vielseitiges Portfolio rund um Print und digitale Medien
• Du bist mittendrin in allen entscheidenden Bereichen
eines Medienunternehmens

• Vermarktung und Leserservice
• IT, Herstellung, Rechnungswesen, Marketing, Messen & Events
• Abwechslung und anspruchsvolle Ausbildung
• Zusammen legen wir den Grundstein für Deine erfolgreiche Zukunft
• Einblick in die Redaktion

DAS ERWARTEN WIR VON DIR:
Wir freuen uns auf engagierte, aufgeschlossene Azubis mit Power und Eigen-
initiative. Fachhochschulreife oder die Hochschulreife setzen wir voraus.

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an bewerbungen@op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post • Waldstraße 226 •63071 Offenbach

POTENZSTÖRUNGEN
BEI RAUCHERN
Wann kann die Gefäßchirurgie helfen?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. Dr.med. K. Donas,
Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie
Anmeldung und Information unter:
k.steinle@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 14 63
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

15.APR
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
sprit@duh.de
www.duh.de

Zu viel geglaubt?
Schluss mit der Verbrauchertäuschung!Schluss mit der Verbrauchertäuschung!
Falls auch Ihr Auto mehr Sprit verbraucht als Falls auch Ihr Auto mehr Sprit verbraucht als 
versprochen, unterstützen Sie uns. Wir fordern versprochen, unterstützen Sie uns. Wir fordern 
endlich ehrliche Hersteller-Angaben.endlich ehrliche Hersteller-Angaben.

Ihre Unterschrift zählt!Ihre Unterschrift zählt!

Wir sind fürKinder da
IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de
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VERANSTALTUNGEN

vv

GREYMANTA presents

Metallica
Iron Maiden

performed
by SAD

performed
by 667

Einlass 18 Uhr | Tickets: www.metal-tributes.de
30.04.2024 ZOOM Frankfurt

ZÄUNE • BALKONGELÄNDER
TORE • TORANTRIEBE

r nze ge

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

HAKU ein Lebbbebbe eeebbbebebbbbbeebebbbeb nnneeeneneeeeenneneeene laaalaalllaalalal nnnaaananaaaaaannanaaana gggnnngngnnnnnnggngnnngn
Aluminium Zäune uuuuuuuund mehr

06104-750111111112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Aluminium - Alle Farben - Rostfrei

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Ihr Fachhändler:

Der perfekte Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Qualität, die überzeugt. Service, der begeistert.
Mo. – Do. 7.00 – 12.00 Uhr und 12.30 – 17.00 Uhr
Fr. 7.00 – 14.00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

EPPLE
Rolladen ·Markisen · Jalousien

Sonnenschutz

DIESELSTRASSE11

63165MÜHLHEIM/MAIN

TELEFON 06108/73807

TELEFAX 06108/71634

www.rolladen-epple.de
AKTIONSPREISE
Tag der offenen Tür am 20. und
21.04. 2024 v. 10.00 - 16.00 Uhr

Rollladen ● Markisen ● Jalousien
Terrassendächer ● Lamellendächer

rolladen

nettIhr Partner und
Meisterbetrieb für
Sonnenschutz seit
über 75 Jahren

Ob Balkon
oder

Terrasse
Wir gestalten Ihre

Wohlfühloase
Waldstraße77 ·63071Offenbach ·Tel. 069/984048-0
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
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Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig oder Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel und
Matratzen, farbfrisch wie neu mit
Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: ☎ 06101 - 31 31

Reinigung

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller. 10% online Rabatt mit
dem Code db148. Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

REISE

Busreisen
Nr. Datum Touren Preise p.P.
34 11.07.-14.07.24 Dampfzugnostalgie in Nordholland DZ 595,- €/EZ 147,- €

Frühbucherbonus 15 €
37 09.08.-12.08.24 Drachenstich DZ 589,- €/EZ 643,- €
Radtour
10 01.07.-07.07.24 Spreewald „Gurkenradweg“ DZ 945,- €/EZ 1.091,- €

Frühbucherbonus 17 €
11 03.07.-08.07.24 Mecklenburger Seenplatte Plauer See DZ 838,- €/EZ 923,- €
12 10.07.-14.07.24 Holland Overijssel DZ 766,- €/EZ 916,- €

Frühbucherbonus 15 €
Fordern Sie unseren neuen Katalog an, den Sie im Internet kostenlos bestellen können.
Rüsselsheim |Tel. 06142 7945054 |Trebur |Tel. 06147 2902
E-Mail: info@royal-busreisen.de | www.royal-busreisen.de

Spendenkonto: Frankfurter Sparkasse
IBAN:DE63 5005 0201 0200 4999 47

BIC: HELADEF1822

www.frankfurter-tier-tafel.de

WIR brauchen
IHRE Unterstützung!

Waldstraße 353 - 63071 Offenbach
Telefon 069-85002-165

www.werkstaetten-hainbachtal.de

Verwirklichen Sie mit uns Ihre Ideen!

Anfrage@werkstaetten-hainbachtal.de

Egal ob montieren, produzieren, konfektionieren, und vieles mehr...
Ihr Auftrag ist bei uns in guten Händen.

Wir bieten ein marktgerechtes Leistungsangebot kombiniert mit der
Förderung von Menschen mit Handicap.

Zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001:2015

Deutsche
Herzstiftung

Bestell
en Sie den Blut-

hochd
ruck-R

atgebe
r

www.herzstiftung.de
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt

Bluthochdruck

Ab 140/90 mmHg riskieren
Sie Herzinfarkt und
Schlaganfall!

Name

Straße

PLZ/Ort (000310)

14 Bluthochdruck-Experten informieren auf
88 Seiten. Bitte 3 EUR in Briefmarken beilegen.

Wissen Sie, wie hoch
IIIhhhrrr BBBllluuutttdddrrruuuccckkk iiisssttt???
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MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

VERKAUF

COMPUTER-BÖRSE

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. Mobil. Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

2 E- bike Zündapp 2E-bike
Zündapp, weiß, 28 Zoll, sehr guter
Zustand! a‘ 650€ zu verkaufen
Tel: 0162 9473063

SONSTIGES

Motorrad Jacke XL grau, Helm grau,
Stiefel 44 schwarz, Nierengurt,
Handschuhe, kompl. 150,- €
DA-Steppschuhe Gr. 5,5 schwarz
Leder 20,- € Blockflöte 10,- €
Tel. 06106-14498

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

ER SUCHT SIE

TRÄUME, SOLANGE DU LEBST
– TRÄUME MIT MIR

RICHARD, ein fitter, gesunder Anfang
80 jähriger Herr, verwitwet, war selbst.
Unternehmer und genieße nun meinen
Unruhestand. Meine Welt war Reisen.
Meine Welt jetzt sind Sie. Wenn Sie möch-
ten, können wir zusammen reisen, egal
wohin. Gestatten Sie mir, Sie zu verwöh-
nen … Es ist nicht meine Art, mit Attri-
butenzuprahlen. Ichbin sehr, sehr jugend-
lich, zu allen Späßen bereit, bin ehrl. u.
charmant, biete echte Herzenswärme,
Dynamik, fühle mich in Smoking u. Jeans
gleich wohl, Champagner oder Selters,
habe Auto, schönes Zuhause und mache
gerne Ferien in der Sonne; doch was nützt
das alles, wenn man alleine ist? Bei einem
Gläschen Wein sprechen wir über unsere
Zukunft. Ich möchte Sie langsam und
liebevoll kennenlernen und auf Sie auf-
passen. Beim Abendrot amMeer, die Füße
im Sand, unsere gemeinsamen Zukunfts-
pläne schmieden wie Teenager – denn es
ist nie zu spät fürs Glück. Werte Dame,
ich lege mein Glück in Ihre Hände;
wir haben keine Zeit zu verschenk-
en, deswegen rufen Sie an, pv handy
0170 – 6113731, bin auch am
Wochenende gut erreichbar.

Doktor WILLIBALD (WILLI), 73
J / 1.85, verwitwet, selbst. Facharzt
für Allgemeinmedizin. Bitte hab keine
Angst vor einem Neubeginn der Liebe,
ich bin das Beste, was dir passiert, ich
bin treu, pflegeleicht u. immer fröhlich.
Liebe, Ehrlichkeit u. Vertrauen sind für
mich genauso wichtig wie die Neugier
auf jeden neuen Tag mit Liebe u. Lachen.
Bin ein Mann mit gewinnendem Lachen,
ein ausgesprochener Sympathieträger,
sehr fair u. rücksichtsvoll. Ein zärtl. Ro-
mantiker u. Realist, ein Mann, der mit
Ihnen lachen, lieben und gemeinsame Er-
innerungen mit Ihnen aufbauen möchte.
So mitten im Leben ein „Neubeginn“, es
sind wunderschöne Aussichten für uns.
Haben auch Sie Mut, denn unser Glück
hängt jetzt an Ihrem kl. Telefonfin-
ger, wenn Sie über pv anrufen, handy
01520 - 7866545. Es ist schon meine
2te Anzeige, weil ich keine Resonanz
bekam, vielleicht klingt dieser Text ja
besser. Ich bin doch ein ganz normal-
er Mann, der seine Seelenverwandte
sucht.

STEFAN, 64 J / 1.82, Dipl. Ingenieur in
einem gr. Unternehmen, verwitwet und
mag berufsbedingt den Motorsport und
habe selber ein Motorrad für die schönen
Tage. Habe sehr schö. Hausmit Garten, wo
noch ein Osterhase für Dich versteckt ist
…nur, wo bist „DU“?!? … Bin ein Typ, der
auch über sich selbst lachen kann – selbst
wenn man das in Annoncen nicht schrei-
ben soll. Hab’ Humor, bin romantisch,
spontan, zärtl., liebevoll + zuverlässig. Ich
möchte das Glück u. Sie finden, deshalb
diese kl. pv Anzeige für unsere Liebe.
Gerne würde ich „SIE“ kennenlernen,
gemeinsam empfinden und glück-
lich sein. Bitte rufen Sie gleich an,
Tel.: 06103 - 485656 oder E-Mail an:
StefanGlueck@wz-mail.de.

M an M Er,bi,63, schlanke 1,82
sucht gereiften niveauvollen
Herrn mit „sturmfreier Bude“ für
diskrete Treffen ohne Stress.Lust
? 01520/5435825 WAp, SMS oder
Tel.

Unbekannte Frau vom Markt-
platz gesucht Wenn Sie am
18.03. um 08:30 Uhr mit ihrem
frisch operierten Knie dort waren,
melden Sie sich bitte unter
069/82362712. Ich schulde Ihnen
noch einen Kaffee.

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Privileg Einbauküche Verkaufe
rote Privileg Einbauküche an
Selbstabholer.

Die Küche muss selbst abmontiert
und abgeholt werden.

VB 500 €.
015225338824

ER SUCHT IHN

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde,Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Kaufe HIFI-/ Stereoanlagen,
Boxen, Verstärker, CD-Player,
Plattenspieler etc. Gerne

hochwertige, auch ältere Geräte
und HighEnd.☎ 0177 - 318 65 66

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
017645944797

Militärhistoriker sucht Milita-
ria und Patriotika aller Art von
1800 bis 1945!!! Zahle gute und
faire Preise!!! 0173/9889454

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

SIE SUCHT IHN

Hallo, ich möchte mich kurz vorstellen.
HEIDI, ich bin 74 Jahre jung und stolze
164 cm groß, alleinstehend, eine ganz
normale Frau, nicht reich – nicht arm,
nicht hübsch – nicht hässlich, habe ein
ganz normales Zuhause hier in der Umge-
bung undwäre umzugsbereit. Ich bin eine
sehr schöne Frau, bin romant., zärtl., sinnl.,
gefühlsbetont … u. trotzdem:Wann u. wo
soll mir der „RICHTIGE“ begegnen? Wenn
ich über taubedeckte Wiesen spazieren
gehe oder alleine in die Frühlingssonne
hineinträume? Ich möchte Liebe erle-
ben, Vertrauen haben und miteinander
reden, die Chance, jetzt durch Ihren pv
Anruf glücklich zu werden, ist schön. Lass
uns schöne Dinge unternehmen, kleine
Reisen, Spaghetti essen beim Italiener,
Frühstück im Bett + zusammen einkau-
fen und ich koche dann für Dich. Es gibt
schon den ersten Spargel, wie wäre es
…mit Schinken, Schnitzel oder grüner
Sauce? Deswegen rufe bitte an, handy:
01522 – 6954734. Mit freundlichen
Grüßen, Heidi

EDITH, bin eine sehr fitte, fröhliche,
junge66-Jährige,169 cmklein und allein-
stehend und gut versorgt. Habe schönes
Zuhause hier in der Gegend u. Auto, mag
ein schönes Ambiente, Musik, Kartenspie-
len und Spazieren gehen, das Wetter ist
jetzt richtig toll dafür. Ich bin schön, vital,
gesund, habe eine schlanke Figur, strahl.
Augen, bin eine warmherzige, charmante
Frau, die gerne lacht. Ich wünsche mir von
ganzem Herzen meine „zweite Hälfte“,
die es ehrl. meint und den Weg mit mir
zu Ende geht. Ich bin eine zärtl. Frau, die
Ihnen bei manchen Wehwehchen gerne
hilft, Sie liebevoll streichelt u. Ihnen Ver-
traute sein möchte. Diese Annonce ü. pv.
ist mir nicht leichtgefallen, doch vielleicht
spreche ich Ihr Herz an und es geht Ihnen
genauso. Bitte rufen Sie deshalb gleich
an: handy 0172 – 3712035.

Guten Tag, lieber Unbekannter, ich bin
MARIANNE, 80 Jahre alt, fr. Kran-
kenschwester und habe durch Zufall die
Anzeigen hier in der Regionalausgabe
gelesen und mich sofort entschlossen,
auch eine über pv regional aufzuge-
ben. Ich will voller Liebe und Wärme für
einen Menschen sein, mit dem ich all das
teilen kann, denn meine Kinder leben ihr
eigenes Leben und ich bin verwitwet.
Sie sollten ehrlich, liebevoll, zuverlässig
und humorvoll sein. Zum Glück bin ich
gesund u. habe keine Probleme, außer
die Einsamkeit. Mein Herz sagt, für mich
gibt es noch einmal einen lieben Mann,
mit dem ich zusammen sein darf.
Bin auch am Wochenende erreichbar,
da ich ganz alleine bin. Ich könnte
auch zu Ihnen kommen, rufen Sie an
T 0151 – 59897641.

1001 GLÜCKSMOMENTE –
WIR MACHEN UNS DAS LEBEN

BUNTER + WIR HABEN UNS!
bin gefühlte 48 Jahre jung (biologisch
56), attraktiv, neugierig, sinnesbetont,
naturverbunden, warmherzig, kulturell
interessiert und geradlinig. Du hast Lust
an meinem Leben Anteil zu nehmen, bist
ungebunden, liebst wie ich klare Ansa-
gen, bringst eine Portion Humor, Boden-
ständigkeit, Fantasie, Vitalität und Groß-
zügigkeit im Denken und Handeln mit,
dann freue ich mich auf deinen An-
ruf 0172 – 3707138 oder E-Mail an
CharlotteFroh@inserat-wz.de
Durch deinen Anruf ü. pv., auch am
Wochenende erreichbar, haben wir die
Chance zum Glück.

VERSCHIEDENES

Rentner bietet ehrenamtliche
Hilfe mit Rat und Tat für Alleiner-
ziehende im Kreis Hanau/ Offen-
bach. Bei Interesse bitte kurze
Info zum Hilfewunsch an:

Chiffre 2304942

Haushaltsauflösungen
☎ 0173 - 8 80 96 32

Allround-Service Ffm.

VERKEHRSSCHILD-VERMIETUNG
Halteverbotszone für Umzug
Tel.06182/68634

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,

Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42



Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

ja!

Goman

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

SUCHEMehrfamilienhaus als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

SUCHE Eigentumswohnung als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Rodgau, 2 Zimmer Wohnung
gepflegte ruhige Lage, nur für
Wochenend-Heimfahrer.

390€ + NK + KT. 01523-4182472

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Seligenstadt, Südring 29, Dreizim-
mer Komfortwohnung, studioähn-
lich, Holzbalkendecke im Dachge-
schoss, sehr gut isoliert, Panorama-
verglasung imWohnbereich,
Einbauschränke im Schlafbereich
mit Gartenanteil, Südwestlogia,
Tageslichtbad mit WC, separate
Dusche mit WC, Kelleraum, Autoab-
stellplatz in der TG ab sofot zu ver-
mieten, montl. € 750,- + € 50,-TG
Stellplatz, € 290,- Umlagepauschale
Tel. 0661 9015499. 0178 2499700

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

3-Zi.-DG-Whg., gr. WoKü, Loggia,
sep. Gä-WC, ca 87 m², in Bruchkö-
bel-Niederissigheim, € 700,- + Uml.
+ Kaut., Tel. 06181-72 616.

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Ruhige Ordtl. Übers. 62, NR, sucht
in Selst/OT ab Okt/Nov ca. 60m²
(2 - 2,5 Zi) bis 700Warm, helfe gerne
im Garten, freue mich auf
Ihren Anruf. Tel: 0160 2521709

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Von Privat, im Zentrum von Lan-
gen (Hessen) in der Nähe Bahn-
hof, Vermietung frequentierter
und etablierter Gewerbeflächen
(noch Tedi) mit 330 QM plus 140
QM Außenfläche, teilbar. Ab
01.07.2024. Wir freuen uns über
Ihre Anfrage.
Tel. 0171/4184017

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN MEGA

MARKT
AUTOANZEIGEN

FORD

Ford Puma Eco Boost. ST-line,
Bj. 21, viele Extras. 65.000 KM.
Preis: 17.850 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm,☎ 06104-8024444

Ford Transit Kurier Van, Bj.
11/2020, 1. Hd., TÜV/HU neu, KM
32.000, für 11.500 € zu verkaufen,
Tel. 0157-792 40 111.

HYUNDAI

Hyundai i 10. Select. 25.000 KM,
Bj. 22, wie neu, 12.950 €. Autohaus
Müller, Industriestr. 7, 63150 Heu-
senstamm,☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa 1,2i. Edition
Bj. 22, viele Extras, 38.000 KM,
Preis: 13.950 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm,☎ 06104-8024444

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

MOTORROLLER

Roller Peugeot Speedfight 4
50ccm Verkaufe einen gedrossel-
ten Speedfight 4 Roller. Kann aktu-
ell als MOFA gefahren werden. Zu-
stand wie neu! Nur 320 km gefah-
ren, zuverlässiger 2-Takt-Motor;
Farbe: Darkside Mattschwarz,. VB
€ 2.100,- Standort: Babenhausen
nur Abholung
Tel. 06073/61180

ANKÄUFE - PKW

Teile An- u. Verkauf, Fahrzeugankauf,
Sammlungs- u. Lagerauflösungen

O. Stork, Adam-Opel-Str. 5a, Rödermark

0177 / 59 53 400

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4 neue Sommerreifen, Bridge Sto-
ne, EL, Turanza T005, Größe 225/40
R18 92Y für 180,00 € zu verkaufen.
☎ 0172-7297775

RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND

TOLLE PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE




